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Dreingau Zeitung
RINKERODE
Die Elterninitiative hat ihren Vorsit-
zenden Franz-Josef Hüser (2.v.l.) im 
Amt bestätigt. SEITE 3

SENDENHORST
Bei der ersten Jugendkonferenz konn-
ten die jungen Leute ihren Wünschen 
Nachdruck verleihen. SEITE 7

SPORT
60 Kinder und 17 Betreuer nahmen 
am Piratenwochenende der DJK 
Olympia Drensteinfurt teil. SEITE 5

Das lokale Wetter

Samstag: meist bedeckt und regnerisch, die
Sonne lässt sich kaum blicken, bis 15 Grad
Sonntag: ein Mix aus Sonne und Wolken,
es soll aber trocken bleiben, bis 15 Grad
Montag: der Himmel ist wolkenverhangen,
dazu weht ein kräftiger Wind, bis 15 Grad
Dienstag: ähnlich trüb wie gestern, auch
heute keine Sonne in Sicht, bis 15 Grad

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service
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www.Fahrschule-Nordt.de

Führerscheinausbildung
in den

Herbstferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Hötger & Koch GmbH
Gewerbepark 6 b
59069 Hamm-Rhynern
Tel. (0 23 85) 50 84
www.hk-furniere.de

Wieder eingetroffen!
Hartholzbrikett

- fest gepresst
Anlieferung möglich.

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Albersloh • In der kommen-
den Woche hat das Pfarrbüro 
in Albersloh nur am Diens-
tag, 28. September, von 9 bis 
12 Uhr geöffnet

Pfarrbüro nur
Dienstag offen

Für Gerold, den 13-jährigen Schüler der 
Christ-König-Hauptschule, 

der an Leukämie erkrankt ist (DZ berichtete), liefen am 
Donnerstag auch die Drensteinfurter Realschüler bei ihrem 
jährlichen Sponsorenlauf. Eigentlich hatte die eine Hälfte 
des erlaufenen Geldes traditionell an Unicef gehen sollen. 
Doch natürlich wollten auch die Realschüler ihren Beitrag 
dazu leisten, dass dem Walstedder mit einer Stammzellen-
transplantation geholfen werden kann. „Unsere Schüler 
sind in diesem Jahr ganz besonders hoch motiviert“, konnte 
Schulleiterin Ellen Greiwe berichten. Alle 460 Schüler lie-
fen mit, wie viel Geld insgesamt zusammengekommen ist, 
soll Anfang der kommenden Woche feststehen. Die Typisie-
rungsaktion für Gerold findet am Samstag, 2. Oktober, von 
11 bis 17 Uhr in der Hauptschule statt. Text/Foto: Evering

Blickpunkt Typisierung

Die C h r i s t - K ö n i g -
Schule startete 

eine beispielhafte Aktion 
zur Finanzierung der Typi-
sierung für den krebskran-
ken Gerold Debbelt. 200 
Schüler machten sich auf 
den Weg, um Spenden zu 
sammeln, unter ihnen Pas-
cal Kathrein (Bild) aus Al-
bersloh. Pascal ist dort Zu-
steller der Dreingau Zeitung 
und verdient sich damit sein 
Taschengeld. Beim Austra-
gen der Zeitung in seinem 
Zuständigkeitsbereich bat 
er seine „Kunden“ um eine 
Spende und sammelte so die 
stolze Summe von 128,85 
Euro. Dafür möchte sich 
Pascal bei allen Spendern 
bedanken. Das Geld wurde 
am Donnerstag der Schule 
übergeben.      Text/Foto: Genz

Kunst, Karriere und Kleingeld
Drensteinfurt • Ägypto-
loge wollte er werden. 
Vielleicht auch Musiker. 
Oder Jurist. Dann ent-
schied Timo Dresenkamp 
sich nach dem Abitur für 
eine andere Wissenschaft: 
Er studierte Philosophie. 
Heute schreibt der in 
Drensteinfurt aufgewach-
sene Bottroper eine Dok-
torarbeit, in der er  die 
Brücke schlägt von der 
Philosophie zur Musik. 
Genauer gesagt zum Jazz.

Hat er mit „Die Philosophie 
der Jazz-Musik“ einen Best-
seller in der Mache? Der 28-
Jährige schüttelt nach kurzem 
Nachdenken den Kopf. Nein, 
es wird wohl eher ein akade-
misches Werk werden, ganz 
der Sprache der Wissenschaft 
verpflichtet und mithin etwas 
dröge. Aber der Pianist, Diri-
gent und Bandleader sieht 
das Potenzial seines The-
mas durchaus: Philosophie 
und Jazz zusammenführen; 
beschreiben, warum durch 
musikalische Improvisation 
jedes Stück zu einem neuen 
Kunstwerk wird und letztlich 
die Frage beantworten „Was 
ist Jazz?“. Das ließe sich si-
cher auch an Jazz-Freunde 
gut verkaufen und nicht nur 
an Wissenschaftler. Dresen-
kamp denkt darüber schon 
mal vorsichtig nach.

Im Gleichgewicht

Momentan sucht er aber 
erstmal einen Lebensweg, 
der es ihm ermöglicht, Kunst, 
Karriere und Kleingeld in 
ein stabiles Gleichgewicht 
zu bringen. Er weiß, dass das 
nicht einfach ist, denn seine 
Suche dauert schon länger. 
Nachdem er in der Bigband 
und bei Musical-Projekten 
des Hiltruper Kardinal-von-
Galen-Gymnasiums seine 
Vorliebe für Jazz entdeckt hat-

te, stand er nach dem Abi vor 
der eingangs erwähnten Wahl 
eines Studienfachs. 2007 
machte er in Philosophie sei-
nen Magisterabschluss – und 
sah keine Zukunft mehr in 
dieser Wissenschaft. Er woll-
te lieber Musiker werden, 
am liebsten Dirigent. 2004 
gründete er ein Studentenor-
chester in Münster, das er bis 
2007 leitete. Sein Herz schlug 
aber auch immer noch für 
den Jazz. Ab 2007 studierte 
er Jazz-Klavier in Enschede.

Damals konnte er von dieser 
Musik durchaus leben. Bis zu 
15 Auftritte im Monat habe er 
gehabt, erinnert sich Dresen-
kamp. Er gab Konzerte, spiel-
te zusammen mit namhaften 
Jazzern, aber auch im Hinter-
grund, wenn bei Eröffnungen 
oder Empfängen gedämpfter 
Pianosound erwünscht war. 
Des öfteren hörte er danach 
von Auftraggebern den schö-
nen Satz: „Es hat uns super-
gut gefallen, und es hat auch 
überhaupt nicht gestört!“. 

Kein Wunder, dass Dresen-
kamp das Gefühl hatte, die 
Leidenschaft an der Musik 
zu verlieren, kein Wunder, 
dass er unglücklich wurde. 
Der Preis der materiellen Si-
cherheit war ihm schlicht zu 
hoch. Er wollte jenes „Flow“-
Gefühl zurück, bei dem die 
Zeit verfliegt und Anstren-
gung nicht als nervtötende 
Arbeit empfunden wird. Ei-
gentlich hatte der Jazz ihm so 
etwas mal gegeben.

Lehrauftrag

Rettungsanker war ausge-
rechnet wieder die Philoso-
phie. In seiner Doktorarbeit 
führt er jetzt diese Wissen-
schaft mit der Jazz-Musik zu-
sammen. Materiell halbwegs 
abgesichert ist Dresenkamp 
dabei durch einen Lehr-
auftrag an der Uni, zudem 
arbeitet er als Musiklehrer 
an einem Gymnasium in Ib-
benbüren. Er könnte künftig 
weiter an der Uni lehren oder 
nach einem entsprechenden 
Referendariat unbefristet 
Gymnasiallehrer werden. „Es 
ist wirklich ein Riesenglücks-
spiel“, weiß Dresenkamp.

Dabei will er sich natürlich 
weiter sein offenes Verständ-
nis für Musik bewahren, das 
das ehemalige Mitglied der 
Band „Rocktool“ bei deren 
Jubiläumskonzert in Rinke-
rode jüngst nochmals in die 
Keyboard-Tasten greifen ließ. 
Und er will wieder tief ein-
tauchen ins „Flow“-Gefühl.

Eine Antwort ist der künfti-
ge Dr. Dresenkamp allerdings 
noch schuldig geblieben. Was 
ist denn nun  eigentlich Jazz? 
Der Experte holt tief Luft und 
sagt: „Jazz ist eine Musik, die 
als zentrales Element Impro-
visation hat.“ Na bitte, noch 
Fragen? Klar – ganz viele! 
Aber nicht mehr heute.•jan

www.timodresenkamp.de

Timo Dresenkamp nähert sich der Jazz-Musik von der philosophischen Seite

Timo Dresenkamp, ehemaliges Mitglied der Rinkeroder 
Band „Rocktool“, schreibt derzeit seine Doktorarbeit zum 
Thema „Die Philosophie der Jazz-Musik“. Foto: Schneider

Im Regen  steht die Sendenhorster Feuerwehr. Werktags können die Fahrzeuge im Feuerwehrgerä-
tehaus (Bild) nämlich oft nicht mit ausreichend Einsatzkräften bemannt werden. Das geht 

aus der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans hervor, der am Donnerstag dem Haupt- und Finanzausschuss 
vorgelegt wurde. „Die Verfügbarkeit zwischen 6 und 18 Uhr ist immer schwieriger abzudecken“, heißt es da. Ein 
Grund dafür sei, so Bürgermeister Berthold Streffing auf DZ-Anfrage, dass immer mehr Wehrleute auswärts arbeiten 
würden und deshalb nicht kurzfristig einsatzbereit seien. Als Konsequenz muss der 2. Löschzug Sendenhorst in einen 
ergänzenden Logistikzug umgewandelt werden. „Der nimmt andere Aufgaben wahr als ein Löschzug, braucht dafür 
auch eine andere Ausrüstung“, erklärt der Bürgermeister. Folglich kann die Stadt bis zum Jahr 2013 rund 280 000 
Euro einsparen, weil bestimmte Fahrzeuge nicht mehr angeschafft werden müssen. Die Stadt Sendenhorst muss sich 
hier jedoch noch mit den benachbarten Kommunen abstimmen, da diese in Notfällen, bei denen mindestens drei 
Löschzüge eingesetzt werden sollten, überörtliche Hilfe leisten müssten. Der neue Brandschutzbedarfsplan wird nun 
in den Fraktionen beraten und soll im Dezember vom Rat verabschiedet werden.   Text: ne, Foto: Schneider
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Samstag

Drensteinfurt
•6.50 Uhr: Hegering, Schießen 

in Buke, ab Dreingau-Halle 
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: kfd-Gruppe Pedalis, Ta-

gesradtour, ab Kirchplatz
•10 Uhr: Pfarrgemeinde St. Re-

gina, Basiswochenende für Fir-
manden, Altes Pfarrhaus

•14-18 Uhr: „Tatort Kunst“, Aus-
stellung von Irmingard Stelter 
und Gisela Schäper, FitnessPark 
Company (Raiffeisenstr. 1)

•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-
be, Gasthof Zur Werse

•19 Uhr: Lesung mit Heinrich 
von der Haar, Alte Post

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim
•16 Uhr: Kolpingsfamilie, Rad-

tour, ab Raiffeisenmarkt

Walstedde
•6.50 Uhr: Hegering, Schießen 

in Buke, ab Dreingau-Halle
•15 Uhr: Ev. Gemeinde, Oldiesin-

gen, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•9 Uhr: Evangelische Kirchenge-

meinde, Frühstück, Gemeinde-
haus an der Friedenskirche

•14 Uhr: Kirmesbeginn mit Frei-
fahrten, Lambertiplatz

•14.30 Uhr: Montessori-Kinder-
garten, Jubiläumsfest 

•20 Uhr: Jazzkonzert mit Stefan 
Bauer und Vadim Neselowskyi, 
Haus Siekmann

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Pfarrgemeinde St. Re-

gina, Basiswochenende für Fir-
manden, Altes Pfarrhaus

•10-12 Uhr: DJK Olympia, Fami-
liesport, KvG-Schulturnhalle

•11-18 Uhr: „Tatort Kunst“, Aus-
stellung von Irmingard Stelter 
und Gisela Schäper, FitnessPark 
Company (Raiffeisenstr. 1)

•15-18 Uhr: Natur-Kinder-Haus, 
Tag der offenen Tür

Walstedde
•8.15 Uhr: Verkauf fair gehan-

delter Waren, Pfarrheim
•9-10.30 Uhr: Kath. Bücherei, 

Sonderöffnung, Pfarrheim

Sendenhorst
•19 Uhr: 10. Sendenhorster Or-

gelherbst, Auftaktkonzert 
mit gestaltet Thiemo Janssen, 
Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•ab 10.30 Uhr: 1. Geburtstag Fa-

milienzentrum Albersloh sowie 
Einweihung der neuen Räume, 
Kita St. Ludgerus; ab 14 Uhr: 
Feier in der Kita Biberburg

Montag

Drensteinfurt
•16-18 Uhr: Kath. Gemeinde, 

Anmeldung zur Erstkommuni-
on 2011, Altes Pfarrhaus

•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blut-
spendetermin, Hauptschule

•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 1 
u. 2, Gasthaus Hammer Poat

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: Vortrag „Welche Bil-
dung ist nötig für das 21. Jahr-
hundert?“, Realschule

•19.30 Uhr: Kolping, Vorstands-
sitzung, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Aktuelles Forum, Kaba-
rett mit M. Mayer, Alte Post

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•9 Uhr: kfd, Beginn Handarbeits-

kursus, Pfarrzentrum
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Albersloh 
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd, Gottesdienst, 

Pfarrkirche St. Regina
•10.30 Uhr: Malteser Senden-

horst, Kursbeginn „Körper in 
Balance“, Praxis Salomon

•15.15 Uhr: Kath. Gemeinde 
und Solarverein, Ausstellungs-
besuch, ab Altes Pfarrhaus

•17 Uhr: KAB, Kegelgruppe 4, 
Gasthaus Hammer Poat

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19 Uhr: Ev. Gemeinde, Kursus 
Blumengestecke selbst herstel-
len, ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Mio-Familienzent-
rum und Wagenfeld-Apothe-
ke, Vortrag über die zwölf 
Schüßler-Salze, Alte Post

•20 Uhr: Vokalensemble der St. 
Regina-Pfarrei, Probe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: Eine-Welt-Kreis, Tref-
fen, Alte Küsterei

Rinkerode
•15 Uhr: Senioren, geselliger 

Nachmittag, Pfarrzentrum
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•20 Uhr: Erstkommunion, Eltern-

abend, Pankratius-Kirche

Walstedde
•16-17 Uhr: Anmeldung zur Erst-

kommunion, Pfarrheim
•18 Uhr: kfd, Dankeschön-

Abend für alle Mitarbeiterin-
nen, Pfarrheim

•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-
bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-

lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat

•15 Uhr: kfd, Sprüche und Re-
densarten, Altes Pastorat

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Räume am Mergelberg

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

•16 Uhr: Landfrauen, Tee-Semi-
nar, Haus Siekmann

•19.30 Uhr: Kath. Gemeinde, In-
formationsabend zum Weltju-
gendtag 2011, Jugendheim

Albersloh
•9-11 Uhr: Fiz, Vortrag „Viel(e) 

Wirbel um die Säule“, Kon-
taktstelle (Bahnhofstr. 1)

•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-
gegnungsstätte

•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-
be, Pfarrheimsaal

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•10.30 Uhr: Malteser Senden-

horst, Kursbeginn „Starkes Be-
cken“, Praxis Salomon

•19 Uhr: Landwirtschaftlicher 
Ortsverein, Landfrauen und 
Landjugend, Binden der Ernte-
krone, Hof Funke

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Treff, Jugendheim

Walstedde
•13-15 Uhr: Mobile Wache, am 

K+K-Markt (Am Prillbach)
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•17-20.30 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, Grundschule

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse 
als Jugendgottesdienst der Firmanden; Sonntag um 11 Uhr Hochamt.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt, um 11 Uhr Kinderwortgottesdienst.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe, um 19 Uhr Orgelkonzert.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, um 19 Uhr Abendgottesdienst mit dem Instrumentalkreis.
•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl.

Gottesdienste

• Irmgard Grawe vollendet am 28. Sept. das 82. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Walstedde • Die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei im 
Walstedder Pfarrheim hält am 
Sonntag, 26. September, ihre 
Türen für alle Interessierten 
von 9 bis 10.30 Uhr geöffnet.

Bücherei am
Sonntag offen

Drensteinfurt • Zur siebten 
„Playstation“ lädt die Stadt 
am ersten November-Wo-
chenende in den Kulturbahn-
hof ein. Am Samstag, 6. No-
bember, stehen Spiele für die 
Kleinsten und für Strategen 
im Vordergrund, am Sonntag, 
7. November, ist die ganze Fa-
milie angesprochen. Wie im-
mer werden alle angebotenen 
Brett-, Karten-, Würfel-, Bau- 
und Puzzlespiele bei Bedarf 
erklärt. Die Cafeteria hat an 
beiden Tagen ebenfalls von 
14 bis 18 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei. Auskunft im 
Kulturbahnhof, Tel. (02508) 
993790, E-Mail: kulturbahn 
hof@drensteinfurt.de.

Zwei Tage
Spielspaß

Sendenhorst • Der 10. Sen-
denhorster Orgelherbst be-
ginnt am Sonntag, 26. Sep-
tember. Um 19 Uhr gestaltet 
Thiemo Janssen das erste 
Konzert in der Pfarrkirche St. 
Martin. Er wird Werke fran-
zösischer Komponisten zu 
Gehör bringen.

Das zweite Konzert findet 
dann am Sonntag, 10. Ok-
tober, um 19 Uhr statt. Win-
fried Lichtscheidel, Kantor 
in St. Martinus und Ludge-
rus, wird zusammen mit der 
polnischen Organistin Agata 
Augustyn Werke für zweimal 

zehn Finger und zweimal 
zwei Füße zu Gehör bringen. 

Das Abschlusskonzert wird 
ein Höhepunkt in der Ge-
schichte der Sendenhorster 
Woehl-Orgel sein: Prof. Dr. 
Ludger Lohmann wird am 
Sonntag, 24. Oktober, um 19 
Uhr zu Gast sein.

Die Konzerte werden auf 
eine Leinwand im Altarraum 
projektiert, so werden die 
Zuhörer die Organisten nicht 
nur hören sondern auch se-
hen können. Karten gibt es 
an der Abendkasse für 6 Euro 
(ermäßigt 4 Euro).

Viel zu tun haben die Kleinen vom Kin-
dergarten St. Lambertus in 

Walstedde. Unter Anleitung der Erzieherinnen entstehen in 
der Küche leckere Marmeladen, die die Kinder nach der 
Erntedankmesse an der Kirche und Anfang Oktober im 
Kindergarten verkaufen wollen. Die Eltern stifteten dafür 
leere Gläser, Obst und Gelierzucker. Auch der K+K-Super-
markt unterstützt die Aktion mit einigen Zutaten. Gespart 
wird der Erlös für ein neues Spielgerät.  Foto: pr

Drensteinfurt • Im Gemein-
dehaus an der Martinskirche 
zeigt Gabi Austermann am 
Dienstag, 28. September, ab 
19 Uhr allen Interessierten, 
wie ein schönes Blumenge-
steck hergestellt wird. Zweck 
dieses Kurses ist es, ein Team 
zu finden, das sich um die 
Blumendekoration des Al-
tars kümmert. Diese Aufgabe 
wurde lange Jahre von Gisela 
Leschnikowski wahrgenom-
men, die leider im letzten Jahr 
verstorben ist. Ein kleines 
Team ehrenamtlicher Helfer 
soll diese Aufgabe in Zu-
kunft für bestimmte Sonntage 
übernehmen. Auch Nicht-
Gemeindemitglieder können 
gegen eine kleine Spende an 
diesem Kursus teilnehmen.

Wer schmückt
den Altar ?

Zu einer Gedenkstun-
de am Wagenfeld-

Straßenschild hatten die 
Drensteinfurter Grünen am 
Dienstagabend eingeladen. 
Vor Ort war auch Reiner 
Schepper, der kürzlich bei 
einem Vortrag aufgezeigt 
hatte, dass Äußerungen des 
Drensteinfurter Heimat-
dichters dazu Anlass geben, 
in ihm einen Wegbegleiter 
des Nationalsozialismus zu 
sehen (DZ berichtete). Am 
Dienstag drückte Schepper 
sein Unverständnis über 
den Text des Legendenschil-
des aus. Dieser lasse den 
Schluss zu, dass Wagenfeld 
von den Nationalsozialisten 
ohne eigenes Zutun miss-
braucht worden sei. Der 
Buchautor brachte einen 
Vorschlag für den zweiten 
Satz auf dem Schild mit: 
„Seine politischen Reden 
und Schriften propagierten 
rassistische, nationalistische 
und nationalsozialistische 
Ideologien.“  Text/Foto: dz

Nachtreffen der
SKiFF-Fahrer

Drensteinfurt • Vielen Kin-
dern und auch Teamern ist 
die SKiFF 2010 in guter Erin-
nerung geblieben. Am Sonn-
tag, 3. Oktober, sind Eltern 
und Kinder ab 16 Uhr zu 
einem offiziellen Nachtref-
fen ins Restaurant La Picco-
la eingeladen. Dort werden 
dann die vielen Fotos und 
der selbstgedrehte Lagerfilm 
gezeigt, wo sich dann Kinder 
sowie Teamer wiederfinden 
können und so die Möglich-
keit haben, sich an die zwei-
wöchige Fahrt zu erinnern. 
Alle „Teilis“ und deren El-
tern sind eingeladen.•nas

Sendenhorst • Ein aufregendes Wochenende steht den Sen-
denhorstern bevor, denn die Herbstkirmes steht an. Erstmals 
ist keine Raupenbahn, sondern ein „Flying Star“ mit dabei. 
Die Platzaufteilung gestaltet sich ebenfalls verändert. Natür-
lich darf das Karussell für Kinder nicht fehlen, und zahlrei-
che Buden werden für Spielspaß sorgen. Los geht’s heute um 
14 Uhr mit der 20-minütigen Freifahrt in allen Karussells. Bis 
Montag ist die Kirmes jeweils von 14 bis 22 Uhr geöffnet.•as

Drei Tage Herbstkirmes

• Schwer verletzt wurde am Mittwochnachmittag eine Renn-
radfahrerin auf der K 5 in der Bauerschaft Kurrick. Ein 62-
jähriger Drensteinfurter war aus Unachtsamkeit auf die Ge-
genfahrbahn geraten und hatte die ihm entgegen kommende 
43-jährige Ahlenerin mit seinem Wagen getreift. Die Frau 
musste ins Krankenhaus nach Ahlen gebracht werden.

Aus dem Polizeibericht

Nächster Abendgottesdienst
Drensteinfurt • Der nächste Abendgottesdienst zur neuen 
Themenreihe „Angemerkt“ findet am Sonntag, 26. September, 
um 19 Uhr in der evangelischen Martinskirche statt. Es wer-
den die Bereiche Straßenverkehr und Medien in den Mittel-
punkt gestellt und gefragt, welche Rolle der Glaube im Leben 
des Einzelnen darin spielen kann. Der Instrumentalkreis be-
gleitet den Gottesdienst. Im Anschluss ist offener Abend der 
Begegnung im Gemeindehaus.

10. Sendenhorster
Orgelherbst beginnt

• In seinem Wagen eingeklemmt war am Freitagmorgen ein 
20-Jähriger nach einem Unfall auf der B 54 bei Rinkerode. Der 
junge Mann aus Ostbevern hatte die Kontrolle über seinen 
Wagen verloren und war frontal gegen einen Baum geknallt. 
Die Feuerwehr musste den schwer verletzten 20-Jährigen aus 
dem Wrack befreien. Sachschaden: 12 000 Euro.
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Rundum positive Jahresbilanz

Drensteinfurt • Martina 
Lammersmann ist neue Vor-
sitzende des Trägervereins 
des Kindergartens Zwergen-
burg. Die Elterninitiative 
wählte sie auf ihrer Mitglie-
derversammlung zur Nach-
folgerin von Anja Elberfeld.

Die scheidende Vorsitzen-
de hatte zu Beginn der Ver-
sammlung die Anwesenden 
begrüßt. Anschließend wurde 
von Petra Wrede, der Leiterin 
des Kindergartens, der Jah-
resbericht verlesen. Daraus 
ergab sich, dass die Zwergen-
burg im Jahr 2009/2010 vier 
Gruppen für insgesamt 95 
Kinder hatte. In einer dieser 
Gruppen waren die Unter-
Dreijährigen untergebracht.

Im laufenden Kindergarten-
jahr gibt es laut Bericht hin-
gegen zwei Gruppen für Un-

ter-Dreijährige. Insgesamt 88 
Kinder besuchen den Kinder-
garten jetzt. Die Spielgruppe 
„Traumzwerge“ fällt in die-
sem Jahr komplett weg, da 
immer mehr Kinder jung in 
den Kindergarten kommen. 
Die Spielgruppenleiterinnen 
Bettina Wieland und Heike 
Sewing gehören daher auch 
nicht mehr zum aktuellen 
Betreuerinnen-Team.

Drei Praktikanten

Die Kindergartenleiterin gab 
zudem bekannt, dass für das 
Kindergartenjahr 2010/2011 
drei Praktikanten im Kinder-
garten arbeiten werden. Es 
sind Verena Westhues, Julia 
Frie und Julian Wiehagen. 
Für das neue Kindergarten-
jahr sind zudem viele Fort-

bildungen geplant.
Außerdem wurde kräftig in 

die Ausstattung der Zwer-
genburg investiert. So gibt 
es dort jetzt unter anderem 
eine Schließanlage, Marki-
sen, sicherere Klettergerüste, 
Möbel für die jüngsten Gäste 
und eine Sandkastenvergrö-
ßerung. Außerdem ist die 
Zwergenburg seit Ende 2009 
Mitglied im Paritätischen 
Wohlfahrtsverband. Eine ent-
sprechende Änderung der 
Vereinssatzung befürworte-
ten die Anwesenden. 

Beim Rückblick auf das Jahr 
2009/2010 wurde zudem an 
zahlreiche erfolgreiche Ver-
anstaltungen im Kindergar-
ten erinnert. Der Vorstand 
dankte den Eltern in diesem 
Zusammenhang für ihre tat-
kräftige Unterstützung.

Dann votierte die Versamm-
lung für Martina Lammers-
mann als neue Vereinsvor-
sitzende. Sie dankte ihrer 
Vorgängerin und zollte ihr 
zusammen mit Leiterin Petra 
Wrede größtes Lob.

Neue Beisitzer

Zu neuen Beisitzern im 
Vereinsvorstand wurden an-
schließend Heike Münster-
mann, Markus Meredig und 
Stephanie Rehländer gewählt. 
Michael Autermann  (Bei-
sitzer), Kassiererin Andrea 
Bichbäumer und Volker Neve 
(stellv. Vorsitzender) wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Als 
neue Kassenprüfer wählte 
die Versammlung schließlich 
Raimund Weissmüller und 
Joachim Brüggemann.•dd

Trägerverein des Kindergartens Zwergenburg trifft sich zur Jahreshauptversammlung

Der neue Vorstand des Trägervereins des Kindergartens Zwergenburg dankte bei seiner jüngsten Mitgliederversammlung 
den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Nicola Borries (2.v.l.) und Anja Elberfeld (3.v.l.). Letztere gab ihr Amt als Vereins-
vorsitzende an Martina Lammersmann (r.) ab.  Foto: Dom. Drepper

Lammersmann neue Vorsitzende

Drensteinfurt • Der Landwirt-
schaftliche Ortsverein, die 
Landfrauen und die Landju-
gend treffen sich zum Binden 
der Erntekrone am Mittwoch, 
29. September, um 19 Uhr auf 
dem Hof Funke, Kleiststr. 22.

Achtung Auto!: Am Mittwochvormittag war wie in jedem Jahr Ralf Helmer in der Drensteinfurter 
Christ-König-Schule zu Gast, um den Fünftklässlern die Gefahren nahe zu brin-

gen, die im Straßenverkehr lauern. Gemeinsam mit den Schülern erarbeitete der Moderator vom ADAC etwa, wie lange 
ein Auto, das mit 50 Stundenkilometern unterwegs ist, braucht, um zum Stehen zu kommen. Wie wichtig das richtige Ver-
halten auch im Auto ist, lernten ebenfalls einige der Schüler kennen: Bei einer Vollbremsung sollte man doch am besten 
angeschnallt sein. Das Projekt wird von den Firmen Opel und Michelin unterstützt.  Text/Foto: Evering

Drensteinfurt • Mit einem 
Besuch bei „Willi Wurm und 
Co.“ setzt die VHS heute ihre 
Reihe „Natur erleben für El-
tern mit Kindern“ fort. Durch 
Spiele, kleine Experimente 
und Beobachtungen zeigt 
die Diplom-Biologin Birgit 
Stöwer, dass Erde viel mehr 
ist als nur Dreck. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr am „Grünen 
Klassenzimmer“, Lindenweg. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
3 Euro für Erwachsene und 
1,50 Euro pro Kind.

Besuch bei
Willi Wurm

Rinkerode • Die Eltern-
initiative Rinkerode hat 
auch in diesem Jahr wie-
der viel Engagement be-
wiesen. Dies spiegelte sich 
nicht nur in der Anzahl 
der Teilnehmer bei der 
Mitgliederversammlung 
am Donnerstagabend im 
Gasthof Lohmann wider, 
sondern auch in einem 
sehr positiven Rückblick 
auf das letzte Jahr.

Als Träger der Kindertages-
stätte Kleine Strolche und 
der Spielgruppe Hänschen 
Klein ist es dem Verein in 
den Sommerferien gelungen, 
sowohl bauliche Maßnah-
men inklusive farbenfroher 
Innengestaltung des Gebäu-
des durchzuführen, als auch 
zahlreiche Neuanschaffun-
gen wie Kuschelecken, eine 
Krabbellandschaft und Spiel-
materialien zu tätigen.

In seiner Begrüßung be-
dankte sich der Vorsitzende 
Franz-Josef Hüser besonders 
für die gute Zusammenarbeit 
mit Kreis- und Stadtverwal-
tung. Seine erneute Wieder-
wahl zum 1. Vorsitzenden 
für die nächsten zwei Jahre 
kommentierte er erfreut: „Es 
macht mir einfach Spaß mit 

Ihren Kindern für die Zu-
kunft zu arbeiten.“ Hüser 
betonte die Notwendigkeit, 
die Kinder behutsam auf das 
Leben vorzubereiten.

Stellvertreterin

Kassierer Frank Wahle und 
Schriftführerin Bärbel Dier-
kes wurden ebenfalls ein-
stimmig wiedergewählt. Das 
Amt der Beisitzer überneh-
men Volker Maasch und Sus-
anne Bretzel-Scheel. Kristin 
Heimann freut sich während-

dessen auf ihre neue Position 
als Stellvertreterin von Katja 
Lück, Leiterin der Kleinen 
Strolche.

Diese stellte anschließend 
zusammen mit Tanja Rolf, 
Leiterin der Spielgruppe 
Hänschen Klein, die Pläne 
für das kommende Jahr vor. 
Etwa zehn neue Plätze sollen 
geschaffen werden.

Neben regulären Angebo-
ten am Nachmittag, finden 
auch wieder individuelle 
Angebote für die sprachliche 
und musikalische Förderung 

statt. Des Weiteren soll das 
Testverfahren für eine früh-
zeitige Erkennung von Lese- 
und Rechtschreibschwächen 
weiter ausgebaut werden.

Höhepunkte für die Kleinen 
sind in den nächsten Wochen 
und Monaten vor allem wie-
der das Laternen-Basteln zu 
St. Martin, die aktionsreiche 
Adventszeit, der Karneval, 
ein Besuch des Allwetterzoos 
Münster im Mai und für die 
etwas Älteren die gemeinsa-
men Vorbereitungen auf die 
Grundschule.•kb

Treffen der Elterninitiative Rinkerode / Hüser als Vorsitzender im Amt bestätigt

Drensteinfurt • Die Wagen-
feld-Apotheke veranstaltet in 
Kooperation mit dem MIO-
Familienzentrum am Diens-
tag, 28. September, um 19.30 
Uhr einen Vortrag über die 
zwölf Biochemischen Haupt-
mittel, besser bekannt als 
Schüßler-Salze. Die Heilprak-
tikerin Charlotte Glinka aus 
Dortmund wird den Abend-
vortrag in der Alten Post ge-
stalten. Der Eintritt ist frei.

Vortrag über
Schüßler-Salze

• Dr. Stefan Romberg (Dren-
steinfurt), der FDP-Landtags-
abgeordnete und Kreisvorsit-
zende, scheidet nach neun 
Jahren aus dem Stiftungsrat 
der Stiftung Wohlfahrtspflege 
NRW aus. „Die großen Frak-
tionen im Landtag haben die 
Sitze unter sich aufgeteilt“, 
so Romberg. Der Kreis Wa-
rendorf habe nun leider keine 
Stimme mehr in diesem Gre-
mium. Die FDP erwäge, durch 
eine Gesetzesänderung die 
Sitzverteilung im Stiftungsrat 
neu zu regeln und allen Frak-
tionen im Parlament die Mit-
arbeit zu ermöglichen.

Zur Person

Drensteinfurt • Das Natur-
Kinder-Haus lädt alle Fa-
milien und Interessierte am 
Sonntag, 26. September, von 
15 bis 18 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür ein.

Drensteinfurt • Die nächste 
Vorstandssitzung der Kol-
pingsfamilie findet am Mon-
tag, 27. September, um 19.30 
Uhr im Alten Pfarrhaus statt.

Binden der
Erntekrone

Natur-Kinder-Haus
lädt alle ein

Vorstandssitzung
beim Kolping

In aller Kürze

Drensteinfurt • Wer noch bei 
der KLJB-Party am Samstag, 2. 
Oktober, helfen möchte, mel-
de sich bei Katharina Schlü-
ter, Tel. (0151) 52409513.

Helfer gesucht
für KLJB-Party

Blutspendetermin
in der Hauptschule

Drensteinfurt • Blut kann 
man am Montag, 27. Septem-
ber, von 16.30 bis 20.30 Uhr 
in der Hauptschule spenden.

Rinkerode • „Man muss sich 
nach jedem Streit einfach 
auch wieder vertragen“, ver-
rät Reinhold Uhlenbrock sein 
Rezept für eine lange und 
glückliche Beziehung. Bei 
ihm und Ehefrau Erika hat es 
gewirkt: Die Rinkeroder fei-
ern am kommenden Dienstag 
ihre Goldene Hochzeit.

Beim Erntedankfest in Al-
bersloh haben sich die beiden 
vor 51 Jahren kennen gelernt. 
Und schon ein Jahr später, 
am 28. September 1960, ging 
es vor den Traualtar. Erika 
Uhlenbrock, geborene Gra-
ve, zog aus dem Landkreis 
Vechta ins Elternhaus ihres 
Mannes in die Rinkeroder 
Bauerschaft Hemmer. Hier 
bewirtschafteten beide noch 
ein gutes Jahrzehnt lang den 
Hof, bis Reinhold Uhlen-
brock 1973 sein Studium der 
Sozialarbeit beendet hatte.

Bis zum Eintritt in den Ru-
hestand war Uhlenbrock als 
Bezirkssekretär bei der Ka-
tholischen Landjugend sowie 
als Geschäftsführer der Kreis-
Caritasverbände Lüdinghau-
sen und Warendorf tätig.

Und wer sich für die örtliche 
Politik interessiert, der kennt 
seinen Namen sowieso. Vie-
le Jahre war er für die CDU 
Fraktions- und Ausschuss-
vorsitzender. Heute engagiert 

er sich in der Senioren-Uni-
on, ist dort Bezirksvorsitzen-
der, Landesschatzmeister und 
sogar im Bundesvorstand. 
Besonders eingesetzt hat der 
heute 77-Jährige sich für das 
Betreute Wohnen in Rinke-
rode. Als Vorsitzender einer 
Arbeitsgruppe hat er viele 
Jahre darum gekämpft, ein 
solches Angebot ins Golddorf 
zu holen. Mit den Alexianern 
als Träger ist das ja vor gut ei-
nem Jahr geglückt.

„Aber all das hätte ich nie-
mals machen können, wenn 
meine Frau mir nicht den 
Rücken freigehalten hätte“, 
erklärt Reinhold Uhlenbrock. 
Erika Uhlenbrock kümmerte 
sich um die vier gemeinsa-
men Kinder, und heute kom-
plettieren auch noch drei 
Enkel die Familie. Die 77-
Jährige selbst war viele Jahre 
ehrenamtlich tätig, kümmer-
te sich 20 Jahre lang um die 
Senioren, die sich regelmäßig 
im Rinkeroder Pfarrzentrum 
treffen. Noch heute singt sie 
im Frauenchor und kegelt für 
ihr Leben gerne.

Gefeiert wird das Fest der 
Goldenen Hochzeit am Diens-
tag erst mit einer Messe in St. 
Pankratius und anschließend 
mit Familie, Nachbarn und 
Freunden auf dem Hof Müns-
terland in Ahlen.•ne

Ehepaar Uhlenbrock feiert Goldene Hochzeit

Sie hat ihm den
Rücken freigehalten

Erika und Reinhold Uhlenbrock können am Dienstag das 
Fest der Goldhochzeit begehen. Foto: Evering

BL I C K P U N K T  K I N D E R B E T R E U U N G

Franz-Josef Hüser (2.v.l.) leitet auch in den nächsten zwei Jahren die Elterninitiative Rin-
kerode. Mit im Bild sind die weiteren Vorstandsmitglieder (v.l.): Ulrich Metzger, Susanne 
Bretzel-Scheel, Frank Wahle, Heike Hayart, Oya Gülcan, Bärbel Dierkes, Anja Tietjen und  
und Volker Maasch. Foto: Blanke

Drensteinfurt • 250 Veran-
staltungen, 3500 Stunden 
Beratung und Kontakte zu 
11 000 gründungsinteressier-
ten Frauen, Gründerinnen 
und Unternehmerinnen: Die 
Zwischenbilanz der „Müns-
terland Initiative Unterneh-
merin“ ist nach zwei Jahren 
Projektlaufzeit durchweg po-
sitiv.

Dass hinter diesen Zahlen 
kreative Ideen zur Verbes-
serung des Gründungskli-
mas für Frauen, erfolgreiche 
Gründungen, vorbildliche 
Unternehmen und funktio-
nierende Netzwerke stehen, 
soll Vertretern aus Wirtschaft, 
Politik, Gründungsförderung 
und Forschung jetzt auch 
in Drensteinfurt präsentiert 
werden. Der orangefarbene 
Bus der Münsterland Initiati-
ve Unternehmerinnen macht 
am Mittwoch, 29. September, 
um 16 Uhr auch in Stewwert 
Station. Er hält vor der Alten 
Post an.

Im und am Bus wird die  Ge-
sellschaft für Wirtschaftsför-
derung im Kreis Warendorf 

(gfw) Ergebnisse ihrer Unter-
suchung darüber vorstellen, 
was Gründerinnen wirklich 
brauchen.

Die Selbstständigkeit von 
Unternehmerinnen soll auch 
der neue Unternehmerinnen-
stadtplan für Drensteinfurt 
sichtbar machen. Der Plan 
entstand in Zusammenarbeit 
zwischen Marithres van Bürk-
Opahle und Christa Paschert-
Engelke von „Frau & Beruf“ 
sowie Michaela Lenz und 
Ute Homann von der Stadt-
verwaltung Drensteinfurt.

Der Stadtplan wird am 29. 
September an der Alten Post 
enthüllt und zeigt anschau-
lich, wie viele Unternehme-
rinnen es in Drensteinfurt 
gibt. „Der Stadtplan ist als 
Anregung auch für andere 
Städte gedacht“, so Marithres 
van Bürk-Opahle. 

Bei einem abschließenden 
Rundgang durch die Innen-
stadt mit Bürgermeister Paul 
Berlage werden den Gästen 
einige Unternehmerinnen, 
die auf dem Stadtplan ver-
zeichnet sind, vorgestellt.

Was brauchen
Gründerinnen?
Info-Bus kommt am 29. September

Drensteinfurt • Den eigenen 
Farb- und Kleiderstil zu fin-
den, ist das Ziel des VHS-
Kurses „Farb- und Stilbera-
tung – Analyse nach den vier 
Jahreszeiten“ unter der Lei-

tung von Monika Wessel. Der 
Kursus findet am Samstag, 2. 
Oktober, von 10 bis 16 Uhr im 
Kulturbahnhof statt. Weitere 
Infos:  Tel. (02382) 59436.

www.vhs-ahlen.de

Farb- und Stilberatung
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Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Tischtennisteams:

Samstag 
• Jungen II – VfL Sassenberg, 14 Uhr
• Jungen – SC Gremmendorf, 14 Uhr
• Herren III – TSV Angelmodde III, 17 Uhr
• Herren I – TTC SG Selm, 18.30 Uhr

Sonntag
• 1. FC Gievenbeck II – Schüler, 10 Uhr
• 1. FC Gievenbeck – C-Schüler, 10 Uhr

Montag
• SC DJK Everswinkel III – Herren IV, 20 Uhr  

Dienstag
• Westfalia Kinderhaus – Jungen II, 18.30 Uhr
• Herren II – 1. TTC Münster IV, 19.45 Uhr
• Herren V – SG Sendenhorst II, 19.45 Uhr

Mittwoch 
• DJK GW Amelsbüren II – Herren III, 20 Uhr

SVR-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

SV Rinkerode
• SC Müssingen – A: 6:2. Tore: Mike 
Schlüter (2)
• SC Hoetmar – D1: 0:8. Tore: Sinthusen 
Chelvanathan (4), Niklas Kneppe (3), Nils 
Koll
• D2 – SC Müssingen: 11:2 (Testspiel). 
Tore: Jonah Lambracht (5), Jannis Vogt, 
Luca Overesch, Marvin Buttler, Lukas 
Lütke-Wöstmann, Claas Berlage, Lars Ro-
sendahl

Fünferpack
von Lambracht 

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag (ab 12 Uhr)
• D1 – SC Münster 08 II, 15.30 Uhr
• U15-Mädchen – DJK Wacker Mecklenbeck, 
12.30 Uhr
• Eintracht Münster – C1, 13 Uhr
• SC Füchtorf – U11-Mädchen, 15 Uhr
• VfL Sassenberg II – C2, 14.30 Uhr
• Warendorfer SU – U9, 12 Uhr

Sonntag
• A – SV Rinkerode, 11 Uhr
• B2 – TuS Freckenhorst II, 11 Uhr

SVD-Termine

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• F – Germania Stromberg, 12 Uhr
• E1 – Vorwärts Ahlen III, 13 Uhr
• D – Vorwärts Ahlen, 14.15 Uhr
• SV Neubeckum II – D (7er), 13 Uhr
• C – Vorwärts Ahlen, 15.30 Uhr
• SVF Herringen – Alte Herren, 15.30 Uhr

Sonntag (Fußball)
• Borussia Emsdetten – B-Mädchen, 9.15 Uhr
• B – Westfalia Vorhelm, 11 Uhr
• Westfalia Vorhelm – A, 11 Uhr
• Senioren II – SC Lippetal II, 17 Uhr
• Senioren I – SC Lippetal, 15 Uhr
• Damen – Germania Stromberg, 13 Uhr

Donnerstag (Fußball)
• SG Liesborn/Diestedde – A, 19 Uhr (Pokal)

Samstag (Tischtennis)
• Herren 3 – CTTF Beckum III, 17.30 Uhr
• Schüler – Ahlener SG II, 14 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• Herren 1 – TTU Bad Oeynhausen II, 11 Uhr

Dienstag (Tischtennis)
• BSV Ostbevern II – Herren 2, 19.45 Uhr

Fortuna-Termine

Mit neuen Trikots und zwei Sie-
gen sind die A-

Jugend-Fußballer des SV Drensteinfurt in die neue Saison 
gestartet. In der Qualifikations-Gruppe 2 zur Leistungsliga 
schlug die Mannschaft von Trainer Klaus Heine (rechts) 
und Udo Hömann (oben, Zweiter von links) zunächst den 
SC Müssingen mit 6:0 und setzte sich dann mit 5:3 beim SC 
Füchtorf durch. An diesem Sonntag (11 Uhr) trifft der SVD 
als Tabellenführer im Derby auf den SV Rinkerode. Spon-
ser des neuen Outfits ist Thomas Närmann (links) von der 
Firma EP Närmann. Text/Foto: Kleineidam

Kreisliga C4: DJK GW Al-
bersloh II – TSV Ostenfelde 
II (Sonntag, 15 Uhr). Weil 
die erste Mannschaft spiel-
frei hat, spielt die zweite am 
Nachmittag. Gegner ist das 
punktgleiche Team aus Os-
tenfelde. Beide Mannschaf-
ten haben in vier Versuchen 
einmal gewonnen. • mak

Wöstmann-Elf
hat spielfreiSVD-Hobbys sagen tschüss: Die Hobbyfußballmannschaft des SV Drensteinfurt gibt 

es nicht mehr. Zum Abschluss wurde für alle Ehemali-
gen ein Turnier auf dem Ossenbecker Sportplatz, von den Hobbys auch „San Siro“ genannt, organisiert. Der Einladung 
waren fast 100 Personen gefolgt, wovon 45 an einem internen Turnier teilnahmen. Fünf Mannschaften starteten bei dem 
Kleinfeldturnier. Am Ende setzte sich die „Kirmestruppe“ vor „Hauptsache Spaß“ durch. Für einen reibungslosen Ablauf 
sorgte das Organisationteam. Es gab Bier vom Fass und Gegrilltes für die Sportler. Gefeiert wurde bis zum frühen Morgen. 
Manche Ehemalige hatten sogar eine lange Anreise in Kauf genommen. Rainer Leschnikowski kam extra aus Heiden, um 
mit seinen früheren Mitspielern über die gute alte Zeit zu reden. Vor rund 20 Jahren war die Hobbymannschaft gegründet 
worden – kurz nach der Fusion des SV Werseclub und des BV Drensteinfurt zum SVD. Mehrmals stieg sie auf und ab. Zu-
letzt spielten die Drensteinfurter in der Betriebssportliga Beckum. Text: mak/Foto: pr

Kreispokal: SV Drensteinfurt 
– Grün-Weiß Gelmer: 1:4. 
Das Achtelfinale war End-
station für die Fußballer des 
SVD. Nachdem sie eine Run-
de zuvor Westfalenligist und 
Titelverteidiger Gievenbeck 
ausgeschaltet hatten, blieb 
eine Überraschung diesmal 
aus. Erwartungsgemäß, aber 
etwas zu hoch siegte der Be-
zirksligist aus Gelmer im Er-
lfeld und qualifizierte sich 
fürs Viertelfinale. Gegner dort 
ist der VfL Sassenberg.

Wie groß die Personalpro-
bleme des SVD zurzeit sind, 
wurde am Mittwochabend 
deutlich. Auf der Auswech-
selbank saßen Co-Trainer 
Dominik Kunz, der verletzte 
Manndecker Christian Nie-
mann und Stammkeeper 
Henning Partu, für den Ad-
rian Lorenz zwischen den 
Pfosten stand. Trotzdem ver-
kauften sich die Stewwerter 
ganz ordentlich. Leo Schul-
ze-Geisthövel hatte sogar die 
große Chance, die Gastgeber 
in Führung zu schießen. Gel-
mer war viel effektiver als der 
SVD und nutzte zwei seiner 
wenigen Möglichkeiten zur 
0:2-Pausenführung (25., 44.). 
Nach dem Seitenwechsel 
verkürzte Daniel Möllers mit 
einem verwandelten Elfmeter 
auf 1:2 (52.). Doch quasi im 

Gegenzog stellte Libero Ste-
phan Dieninghoff den alten 
Abstand per Eigentor wieder 
her (56.). Drei Minuten vor 
dem Ende fiel das 1:4.
SVD: Lorenz, Dieninghoff, Kleineidam, 
Holle, Möllers, Mohammadi, Gunsthövel, 
Mackenbrock (46. Kunz), Schulze-Geist-
hövel, Drepper, Heinsch

Kreisliga A2: SVD – TSV 
Handorf (Sonntag, 15 Uhr). 
In der Meisterschaft geht es 
gegen den aktuellen Spit-

zenreiter weiter. Keine gu-
ten Erinnerungen haben die 
Drensteinfurter an die bei-
den letzten Kräftemessen mit 
Handorf. Zu Hause kassierten 
sie in der vierten Minute der 
Nachspielzeit das 1:1, aus-
wärts führte ein dicker Patzer 
des Torhüters zur 1:2-Nieder-
lage. Dementsprechend moti-
viert geht die Mannschaft von 
Trainer Ivo Kolobaric in die 
Partie – aber auch ersatzge-
schwächt. Zwar sind Dennis 

Wagner, Christian Niemann 
und Leo Schulze-Geisthövel 
wieder einsatzbereit. Dafür 
fallen Wojdat, Utesch, Kowa-
lik und Philipper weiterhin 
aus.

Die Handorfer feierten am 
Dienstag mit dem 6:1-Erfolg 
bei Schlusslicht GW Amels-
büren II den vierten Sieg am 
Stück und setzten sich an die 
Tabellenspitze. Die einzige 
Niederlage der jungen Saison 
kassierte der Vorjahresdritte 
beim 2:3 gegen Telekom-Post 
SV Münster.

Kreisliga C2: SVD II – SC 
Müssingen II (Sonntag, 13 
Uhr). Auch im Heimspiel ge-
gen den Tabellenfünften aus 
Müssingen ist für die SVD-
Reserve ein Sieg Pflicht. Die 
Drensteinfurter sind mit der 
Maximalausbeute von zwölf 
Punkten gestartet und Meck-
lenbeck II auf den Fersen. Der 
SCM gewann bislang zwei 
Mal, spielte ein Mal unent-
schieden und verlor zuletzt 
3:4 bei San Diego Münster II.

Kreisliga C4: SC DJK Evers-
winkel II – SVD III (Sonntag, 
13 Uhr). Beide Teams starte-
ten gleich schlecht und haben 
nach vier Spielen erst einen 
Punkt auf dem Konto. Die 
Stewwerter sind Vorletzter, 
die Everswinkeler Schluss-
licht der Liga.

• Die SVD-Frauen haben er-
neut spielfrei. • mak

Erinnerungen werden wach
SVD trifft nach dem Pokalaus gegen Bezirksligist Gelmer auf Spitzenreiter Handorf

Dennis Wagner (rechts) und der SVD haben mit den Han-
dorfern noch eine Rechnung offen. Foto: Kleineidam

Kreisliga B3: BSV Ostbevern 
II – SV Rinkerode (Sonntag, 
13 Uhr). Warmschießen wol-
len sich die Fußballer des 
SVR im Auswärtsspiel gegen 
Ostbeverns zweite Mann-
schaft. Denn im Anschluss 
warten in Telgte II und Gref-
fen zwei Aufstiegskonkurren-
ten auf die drittplatzierten 
Rinkeroder. „Wir haben vor 

jeder Mannschaft den nötigen 
Respekt“, sagt Trainer Carsten 
Winkler und appelliert damit 
an seine Jungs, den Aufstei-
ger nicht zu unterschätzen. 
Das Ziel ist eindeutig: „Wir 
müssen dort gewinnen.“

Der SVR befinde sich nach 
drei Siegen in Serie auf ei-
nem guten Weg. „Das sieht 
nach Fußball aus“, sagt 
Winkler. Nicht zufrieden ist 
er mit dem Defensivverhalten 
der ganzen Mannschaft. „Wir 
dürfen nicht so viele Tore zu-
lassen.“ Zehn Gegentreffer in 
fünf Spielen seien zu viel.

Bereits 20 Tore hat Ostbe-
verns Reserve kassiert – neun 
davon in den beiden letzten 
Partien (1:4 in Greffen und 
1:5 gegen Telgte II). Der ein-

zige Sieg gelang dem BSV ge-
gen Sassenberg II (5:1).

Oliver Schlering fehlt dem 
SVR verletzungsbedingt, An-
dreas Watermann hat seine 
Rot-Sperre abgesessen, Mar-
cel Nollmanns Einsatz ist ge-
fährdet.

Kreisliga C4: BSV Ostbevern 
III – SVR II (Sonntag, 13 Uhr). 
Im Duell des Tabellenfünften 
gegen den Dritten geht es für 
beide darum, die Spitze nicht 
aus den Augen zu lassen. Die 
SVR-Reserve, die zuletzt im 
Derby GW Albersloh II mit 
5:1 schlug, will auf jeden Fall 
ungeschlagen bleiben. Auch 
die Ostbeverner haben noch 
nicht verloren.

Kreisliga C3: SVR III – SV 
Fortuna Schapdetten II 
(Sonntag, 15 Uhr). Null Punk-
te haben die Rinkeroder – als 
einzige Mannschaft der Liga. 
Am fünften Spieltag geht‘s 
gegen den Tabellenneunten 
aus Schapdetten. • mak

SVR: Erste und Zweite spielen parallel

Winkler: „Sind auf
einem guten Weg“

Das Auswärtsspiel des SVR beim 
TSV Handorf II wird am Donners-
tag, 21. Oktober, nachgeholt.

Nachholspiel

Verrückte Verlängerung
Hommernick schießt SG ins Pokal-Viertelfinale / Sonntag beim Aufsteiger in Wickede

Kreispokal: DJK GW Amels-
büren – SG Sendenhorst: 
3:6 nach Verlängerung 
(2:2). Was war denn da los? 
In einer spektakulären Ver-
längerung mit fünf Toren 
haben sich die Bezirksli-
ga-Fußballer der SG gegen 
Amelsbüren durchgesetzt 
und sind ins Viertelfinale 
des Kreispokals eingezo-
gen. Nächster Gegner ist 
Liga-Rivale SG Telgte.

Mann des Spiels war Stef-
fen Hommernick. Der Sen-
denhorster Stürmer, der bis 
dato noch kein Saisontor er-
zielt hatte, steuerte in Amels-
büren vier Treffer bei – drei 
davon allein in der Verlän-
gerung. Erst sorgte er für das 
3:2, dann für das 4:3 und 5:3. 
Den 6:3-Endstand stellte Jür-
gen Nordhoff her.

Zuvor hatte Co-Trainer 
Frank Issenberg, der Hubert 
Terbeck vertrat, eine „gute 
erste Halbzeit und eine 
schlechte zweite“ gesehen. 
Das 0:1 fiel nach einem Stan-
dard. Julian Spangenberg 
glich per Freistoß aus, ehe ein 

Amelsbürener die Rote Karte 
und Isenberg das 2:1 durch 
Hommernick sah. „Da dach-
ten wohl einige zur Pause, 
die Partie wäre schon gelau-
fen gewesen“, sagte Isenberg. 
Nach dem 2:2 habe die SG 
den Faden verloren. „In der 
Verlängerung haben wir uns 
dann wieder gefangen.“
SG: Hunder, Druzd, Budt, König, Mey, J. 
Nordhoff, Hagedorn, Spangenberg (75. 
Langohr), K. Bassauer, Werner, Hommer-
nick 

Bezirksliga 9: TuS Wickede/
Ruhr – SG (Sonntag, 15 Uhr). 
Personelle Probleme plagen 
die Sendenhorster vor dem 
Auswärtsspiel gegen Wicke-
de. Michael Schulte und Ni-
kita Bassauer (beide Bänder-
verletzung) fallen definitiv 
noch länger aus. Zudem fehlt 
Kapitän Wolfram Buttermann 
weiterhin. Fraglich ist Stefan 
Nordhoffs Einsatz. Torwart 
René Bisplinghoff und Lukas 
Noga kehren pünktlich zum 
Anstoß aus dem Urlaub zu-
rück und gehören zumindest 
wieder zum Kader.

Die Gastgeber sind Tabellen-
achter. „Das ist ein ordent-
licher Start als Aufsteiger“, 
spricht Co-Trainer Isenberg 
die drei Siege und drei Nie-

derlagen des TuS an. Zuletzt 
gab es einen 1:0-Erfolg in 
Telgte. „Das wird nicht ein-
fach – zumal die Personalsi-
tuation nicht rosig ist“, sagt 
Isenberg.

Kreisliga A2: VfL Wolbeck II 
– SG II (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Wer im Tor stehen wird, 
wusste Sendenhorsts Trai-
ner Carsten Osterwinter am 
Freitag noch nicht. Christoph 
Weng ist im Urlaub, Viktor 
Erhardt an der Hand verletzt. 
Weil der SG-Reserve auch 
noch Frank Schmetkamp 
(Urlaub), Dominik Gerwin, 
Rudolf Erhardt sowie Mike 
und Martin Zimon fehlen, 
wird Viktor Erhardt wohl im 
Feld spielen müssen. „Mit ei-
nem Punkt wäre ich voll und 
ganz zufrieden“, sagt Coach 
Osterwinter daher. Aufsteiger 
Wolbeck II hat zu Hause bis-
lang alle drei Spiele verloren 
und ist Tabellenzwölfter.

Kreisliga B3: SG III – SV BW 
Beelen II (Sonntag, 13 Uhr). 
Die dritte Mannschaft, die 
zuletzt 1:2 bei Titelkandidat 
Freckenhorst II verlor, peilt 
im Kellerduell mit dem Ta-
bellenvorletzten den ersten 
Saisonsieg an. • mak

Dominik Mey spielte in 
Amelsbüren 120 Minuten 
durch. Foto: Kleineidam

Familiensport
der DJK startet

Drensteinfurt • Sport für die 
ganze Familie heißt es am 
Sonntag, 26. September, von 
10 bis 12 Uhr in der Turnhal-
le der Drensteinfurter Kardi-
nal-von-Galen-Grundschule. 
Diese wird sich in eine Be-
wegungslandschaft mit dem 
Motto „Freizeitpark“ verwan-
deln. Weitere Termine des 
DJK-Familiensports sind der 
31. Oktober, der 28. Novem-
ber und der 19. Dezember. 

Kreisliga A Beckum: Fortu-
na Walstedde – SC Lippetal 
(Sonntag, 15 Uhr). „Wir ha-
ben nichts zu verlieren, da wir 
klarer Außenseiter sind“, sagt 
Alexander Vojnovski, Trainer 
der Fortunen, vor der Heim-
partie gegen Lippetal. Immer 
noch fehlen dem Walstedder 
Coach fünf Stammspieler. 
Während Dimitri Winkens-
tern, Christian Averhage und 
Ayhan Yetik allesamt wegen 

einer Roten Karte ihre Sperre 
absitzen müssen, fallen Mar-
cel Üre (Daumen gebrochen) 
und Dominik Bolmerg (Knie-
probleme) verletzt aus. „Wir 
pfeifen derzeit personell ein-
fach aus dem letzten Loch“, 
gesteht Vojnovski.

Gegen den noch ungeschla-
genen Tabellenfünften aus 
Lippetal geht die Fortuna mit 
gehörigem Respekt in die Par-
tie. „Lippetal erwarte ich am 
Ende der Saison weit oben in 
der Liga“, attestiert Vojnovski 
den Gästen viel Potenzial. Es 
bleibt also abzuwarten, ob 
den Walsteddern vielleicht 
doch ein Überraschungscoup 
gelingt. Bei bisher lediglich 
sechs Punkten aus sechs 
Spielen hätte der Fortunen-
Trainer sicherlich nichts da-
gegen. • rück

Kreisliga B Beckum: Wal-
stedde II – SC Lippetal II 

(Sonntag, 17 Uhr). Nach 
dem schwierigen Auftaktpro-
gramm trifft Fortunas Reserve 
in den nächsten Wochen auf 
Gegner, denen sie auf Augen-
höhe begegnet. Gegen den Ta-
bellenvorletzten aus Lippetal 
soll der zweite Dreier einge-
fahren werden. Allerdings 
haben die Walstedder einige 
Ausfälle zu verkraften. Senol 
Okumali (Knieverletzung) 
und Marco Brosowski (krank) 
fallen aus, der Einsatz von 
Tim Jürling ist aufgrund einer 
Schienbein-Blessur fraglich.

Verfolgerduell

Frauen, Kreisliga 10a: Wal-
stedde II – Germania Strom-
berg (Sonntag, 13 Uhr). For-
tunas Trainer Stefan Klönne 
(Foto) hofft, dass er im Ver-

folgerduell 
mit Strom-
berg wie-
der mehr 
personelle 
Alternati-
ven hat als 
beim 6:0-
Erfolg in 
Füchtorf . 
Stromberg 
steht auf 
Platz sie-
ben und 
damit zwei 
Ränge hin-

ter Walstedde. Unter der Wo-
che bezwang die Germania 
BW Sünninghausen mit 1:0 
und feierte den zweiten Sieg 
in Serie. • mak

Fortuna-Herren gegen ungeschlagenes Lippetal

„Wir pfeifen aus 
dem letzten Loch“



Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– SV SW Havixbeck (Sonn-
tag, 18 Uhr in Ascheberg). 
Die Handballer der HSG, 
momentan Tabellenfünf-
ter, wollen den Anschluss 
an die Tabellenspitze hal-
ten. Im Nachbarschaftdu-
ell mit Havixbeck erwartet 
Trainer Reinhard Zimmer 
deshalb einen Sieg. „In der 
Partie ist genügend Pfeffer 
drin. Beide Mannschaften 
sind auf Augenhöhe“, sagt 
Zimmer, der auf eine volle 
Halle hofft.

Sowohl die HSG als auch 
Havixbeck haben einen Sieg 
und eine Niederlage auf dem 
Konto. Schwarz-Weiß unter-
lag der DJK Coesfeld mit 25:29 
und bewzwang TB Burgstein-
furt 38:26. Der Gegner, der 
in einer wenig aussagekräf-
tigen Tabelle direkt hinter 
Drensteinfurt steht, verfüge 
über einen guten Rückraum 
und einen guten Torhüter.

Nach dem 45:31-Kantersieg 
gegen Emsdetten III ist die 
Stimmung bei den HSG-Her-
ren gut. „Wir gehen auf je-
den Fall positiv in das Spiel 
rein“, sagt Zimmer, der am 
Sonntag voraussichtlich auf 
seinen kompletten Kader 
zurückgreifen kann. Ledig-
lich hinter dem Einsatz von 
Tobias Köppen, der sich im 
letzten Spiel verletzte, steht 
ein Fragezeichen.

Frauen, Bezirksliga 3: HSG – 
TV Dülmen (Sonntag, 16 Uhr 
in Ascheberg). Zum Duell der 
Aufsteiger kommt es am drit-
ten Spieltag in der Bezirksli-

ga. Mit dem 22:19-Sieg über 
Telgte im Rücken gehen die 
HSG-Damen voller Selbstver-
trauen ins Heimspiel. „Gera-
de zu Hause rechne ich mir 
schon zwei Punkte aus“, sagt 
Trainer Gerd Terveer. Dülmen 
überzeugte in den ersten bei-
den Partien nicht gerade. Bei-
de Male kassierte das Team 
eine Packung. Gegen den TuS 
Recke musste sich Dülmen 
zuletzt mit 14:31 geschlagen 
geben. Die HSG hatte eine 

Woche zuvor 24:27 gegen Re-
cke verloren.

In den ersten beiden Partien 
bauten die Drensteinfurterin-
nen in den Schlussminuten 
konditionell ab. „Ich habe im 
Training das Tempo angezo-
gen, damit wir gegen Dülmen 
über die kompletten 60 Mi-
nuten konzentriert zu Werke 
gehen“, sagt Terveer, der am 
Sonntag auf Carina Friedel 
und Janine Rössig verzichten 
muss. Dennoch ist der Kader 

groß genug, um den ersten 
Heimsieg einzufahren.

Trend bestätigen

Herren, Kreisliga: HSG II – 
SV Adler Münster (Samstag, 
19.30 Uhr in Drensteinfurt). 
Die Einstellung stimme wie-
der bei den Jungs der HSG-
Reserve, sagt Trainer Michael 
Kohl. Die knappe 22:24-Nie-
derlage gegen Havixbeck II 
hatte Kohl sogar als Erfolg 
verbucht. Ein leichter Auf-
wärtstrend ist also erkennbar. 
Die Chancen auf den ersten 
Saisonsieg stehen am dritten 
Spieltag gut. Der Gegner ist 
ebenso schlecht wie die HSG 
mit zwei Niederlagen in die 
Saison gestartet.

„Die Mannschaft setzt das 
um, was wir mit ihr trainiert 
haben“, erklärt der HSG-Trai-
ner, der vor allem auf eine 
gute Deckungsarbeit setzt. 
Im Training wiederholt Kohl 
immer wieder die neu einstu-
dierten Spielabläufe, „damit 
sie zu einem Gewohnheits-
prozess werden“. Der Coach 
hofft darauf, dass seine Jungs 
gegen die Münsteraner noch 
eine Schippe drauflegen. 

 
2. Kreisklasse: HSG IV – SC 
DJK Everswinkel III (Sams-
tag, 16 Uhr). Selbstvertrauen 
nimmt die vierte Mannschaft 
nach dem 22:11-Sieg über 
Adler Münster III mit in das 
dritte Spiel gegen Everswin-
kel III. Die Gäste haben erst 
eine Partie absolviert und 
verloren – 22:24 gegen Adler 
Münster II. Die HSG-Vierte 
hatte bereits am ersten Spiel-
tag der Adler-Reserve gegen-
übergestanden und knapp 
mit 24:25 verloren. Daher 
wird ein spannendes Spiel 
erwartet. • tim
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Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• TSV Oerlinghausen II – Damen I, 16 Uhr
• BSV Roxel II – Herren II, 17.15 Uhr

Sonntag
• Herren I – SF Senne, 18 Uhr
• Damen II – HSG Gremmendorf/Angelmodde, 
14.30 Uhr
• Herren III – BSV Roxel III, 16.15 Uhr
• SW Havixbeck – Herren IV, 13.15 Uhr
• Warendorfer SU – wJA, 12.15 Uhr
• wJB – SC Greven 09, 14 Uhr (Westtorhalle)
• wJC – Ladbergen, 15.45 Uhr (Westtorhalle)
• mJC – HSG Hohne/Lengerich, 13 Uhr
• wJD – Falke Saerbeck, 11.30 Uhr
• mJD – Warendorfer SU und VfL Sassenberg, 
9 Uhr
• SC DJK Everswinkel – mJE, 13 Uhr

SG-Handballer

Birthe Voß vom Reiterverein Rinkerode ging 
mit „Delphi“ in Hiltrup an den 

Start. In einer Springpferdeprüfung der Klasse A sicherte 
sich das Paar mit der Wertnote 6,8 den sechsten Platz. Jutta 
Lackenberg hatte in Telgte mit „Punica“ Rang fünf in einem 
Flutlicht-L-Springen belegt. In einem Flutlicht-M-Springen 
landete sie auf Platz 13. Text/Foto: pr

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• MJD 2 – ASV Senden 2 – TV Fr. Telgte 2, Tref-
fen 13 Uhr, Anwurf 13.30 Uhr, Dreingau-Halle
• DJK Sparta Münster 2 – MJC, Treffen 13 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr, Sentruper Höhe
• DJK Sparta Münster 2 – MJE 2, Treffen 13 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr, Hans-Böckler-Schule
• VfL Sassenberg – WJC, Treffen 12.30 Uhr, 
Anwurf 14 Uhr
• HSG 4 – SC DJK Everswinkel 3, Treffen 15.30 
Uhr, Anwurf 16 Uhr, Dreingau-Halle
• HSG 2 – SV Adler Münster, Treffen 18.30 Uhr, 
Anwurf 19.30 Uhr, Dreingau-Halle

Sonntag
• WJE – BSV Roxel, Treffen 9 Uhr, Anwurf 9.45 
Uhr, Halle Ascheberg
• WJD – SC Greven 09, Treffen 10.30 Uhr, An-
wurf 11 Uhr, Halle Ascheberg
• MJD 1 – TSV Ladbergen 2, Treffen 12 Uhr, 
Anwurf 12.30 Uhr, Halle Ascheberg
• WJA – SC Falke Saerbeck, Treffen 13 Uhr, An-
wurf 14 Uhr, Halle Ascheberg
• Damen – TV Dülmen 1, Treffen 15 Uhr, An-
wurf 16 Uhr, Halle Ascheberg
• HSG Quelle-Ummeln – MJB, Treffen 14.20 
Uhr, Anwurf 16.20 Uhr, Bielefeld
• HSG 1 – SV SW Havixbeck, Treffen 17 Uhr, 
Anwurf 18 Uhr, Halle Ascheberg

Donnerstag
• HSG Gremmendorf/Angelmodde – HSG 4, 
Treffen 19 Uhr, Anwurf 20.15 Uhr, Wolbeck

HSG-Termine

Nur ein Sieg zählt
TT: Fortuna muss ohne Leschowski auskommen

Drensteinfurt • Die zweite 
Mannschaft der Schachfreun-
de ist gut in die neue Sai-
son gestartet. Gegen Schach 
Nienberge V feierten die 
Stewwerter beim 3:3 einen 
verdienten Punktgewinn. 
Trotz Unterzahl und des 

Ausfalls von 
Heribert Leu-
ckert zeigte 
die Kreisliga-
Truppe von 
Anfang an 
eine überzeu-
gende kämp-

ferische Leistung. Das Remis, 
mit dem vor dem Spiel keiner 
gerechnet hatte, könnte im 
Kampf um den Klassenerhalt 
noch goldwert sein.
SFD II: Frank Neugebauer (0), Carsten 
Blanke (-), Martin Köller (0,5), Werner El-
kendorf (1), Bruno Polajner (1), Francisco 
Puente (0,5)

Gelungener
Saisonstart 

S.F.D

Bruno Polajner gewann sei-
ne Partie. Foto: pr

Drensteinfurt • Ein Voltitag 
findet an diesem Sonntag, 26. 
September, in Drensteinfurt 
auf dem Hof Nathrath statt. 
Er beginnt um 10 Uhr mit 
einem Trio- und einem Duo- 
Holzpferdwettbewerb, bei 
dem jeweils vier Paare bzw. 
Trios starten werden. Ab 
10.30 Uhr folgt das Einzel-
voltigieren Galopp/Schritt, 
bei dem ein Voltigierer die 
Pflicht im Galopp turnt und 
eine individuelle Kür im 

Schritt vorführt. Sechs Vol-
tigierer treten gegeneinander 
an. Direkt im Anschluss zei-
gen ab 10.50 Uhr die Nach-
wuchsgruppen ihr Können. 
In dieser Abteilung starten 
fünf Mannschaften, zwei da-
von aus Drensteinfurt. Nach 
einer Mittagspause findet 
gegen 13.30 Uhr die Sieger-
ehrung für die am Vormittag 
gestarteten Teilnehmer statt.

Im Anschluss präsentieren 
sich die Gruppen mit ihren 
teils spektakulären Küren 

auf dem Holzpferd. Teams 
aus Münster-Sprakel, Werl, 
Drensteinfurt und Warendorf 
starten. Um 14.15 Uhr schließt 

sich ein Pflichtwettbewerb 
für alle Leistungsklassen an, 
bevor als letzte Abteilung 
die Galopp/Schritt-Einstei-
gergruppen alles geben. Mit 
der Siegerehrung gegen 16.15 
Uhr wird der Voltitag des 
RVD zu Ende gehen.

Den ganzen Tag wird das El-
ternteam die Teilnehmer und 
Besucher versorgen. Mittags 
gibt es Chili con Carne, nach-
mittags Torten, Kuchen und 
Waffeln.

Auf die Pflicht folgt die Kür
Voltitag auf dem Hof Natrath am Sonntag

Gutscheine für Vereine: Zum vierten Mal 
vergaben Ferdi Schmal (rechts) 

und Christoph Kelzenberg Geldgutscheine an 18 Sportver-
eine im Kreis Warendorf. Der Präsident und der Geschäfts-
führer des Kreissportbundes hatten die Vorsitzenden und 
Stellvertreter, darunter auch Franz-Josef Reuscher als Chef 
der SG Sendenhorst (links), nach Ahlen eingeladen. Die 
Sportvereine hatten Anträge zur Anschaffung von Sport-
geräten gestellt. Maximal 500 Euro Zuschuss gab es. Die 
Bandbreite reichte von Tischtennisplatten und einem Roll-
stuhl für Rollstuhl-Basketball über Kajaks für einen Kanu-
verein bis hin zu Puppen für die DLRG. Im Anschluss an die 
Scheckübergabe gab es Gelegenheit zum Austausch und 
zur Diskussion vereinsrelevanter Fragen. Text/Foto: Knöpker

„Genügend Pfeffer drin“
Handball: HSG-Herren sind vollzählig / Frauen treffen im Duell der Aufsteiger auf Dülmen

Verbandsliga: Fortuna Wal-
stedde – TTU Bad Oeyn-
hausen II (Sonntag, 11 Uhr). 
Nach der 6:9-Heimniederlage 
gegen Aufstiegsaspirant Lo-
hauserholz geht es für Fortu-
nas Tischtennisspieler in der 
Partie gegen Abstiegskandidat 
Bad Oeynhausen II darum, 
beide Punkte in Walstedde zu 
behalten. Zwar steht in Frank 
Leschowski der bisher beste 
Fortune nicht zur Verfügung, 
dafür kehrt der gegen Lohau-
serholz schmerzlich vermiss-
te Michael Fedler zurück in 
den Kader.

Die Ostwestfalen ließen am 
ersten Spieltag mit einem 9:6-
Erfolg über Mitaufsteiger TuS 
Brake aufhorchen. Am mittle-
ren Paarkreuz haben sie in Ja-
roslaw Kosmider wohl ihren 
stärksten Akteur aufgestellt, 
der auch von Carsten Fengler 
und Jörg Boden nur schwer 
zu bezwingen sein dürfte. 
An allen anderen Positionen 
sollten die Walstedder leich-

te Vorteile besitzen. „Alles 
andere als ein Sieg wäre eine 
große Enttäuschung, schließ-
lich möchten wir diese Sai-
son lange Zeit oben mit-
spielen“, gibt Spitzenspieler 
Marek Kurzepa eine klare 
Marschroute vor. 

Auf Bitten der Oeynhause-
ner haben beide Teams das 
Heimrecht getauscht, so dass 
es zu der ungewöhnlichen 
Anschlagzeit kommt. 

2. Kreisklasse: Walstedde III 
– CTTF Beckum III (Samstag, 
17.30 Uhr). Nach zwei 9:1-
Kantersiegen zum Saison-
auftakt will die dritte Mann-
schaft die Tabellenführung 
verteidigen. Spitzenspieler 
Ralf Becker ist wieder dabei. 
Die Gäste haben null Punkte 
auf der Habenseite. 

Bezirksklasse 3: BSV Ostbe-
vern II – Walstedde II (Diens-
tag, 19.45 Uhr). Der dritte 
Sieg soll her. • tj

Wieder mit von der Partie: Michael Fedler. Foto: Jäggle

DJK-Piratenwochenende: „Alle DJKler an Bord, wir 
stechen in See“ – so lautete 

das Motto der 60 Kinder und 17 Betreuer, die am Piratenwochenende der DJK Olympia 
Drensteinfurt teilgenommen haben. Der Jugendausschuss um Nicole Schwarzendahl hatte 
die Fahrt zum Feriendorf Hinsbeck organisiert. Den 45 Mädchen und 15 Jungen im Alter 
von sechs bis zwölf Jahren, überwiegend Vereinsmitglieder, standen eine Turnhalle, ein 
Schwimmbad und die weitläufigen Spielflächen im Feriendorf zur Verfügung. Zunächst 
wurde die Halle in eine Piratenwelt umgewandelt. Selbstverständlich durften die passen-
den Utensilien nicht fehlen. Neben einem T-Shirt mit Piratenmotiv trugen die Kinder eine 
Augenklappe und ein Kopftuch. Kennenlernspiele, Wettspiele im Schwimmbad, ein Par-
cours mit verschiedenen Stationen und ein Piratenquiz standen ebenso auf dem Programm 
wie eine Piratenparty und ein Piratentanz. Nach einem Wortgottesdienst machten sich die 
Teilnehmer am Sonntag auf den Heimweg. Text: mak/Fotos: pr

Wird den Bezirksliga-Damen am Sonntag im Heimspiel ge-
gen den TV Dülmen fehlen: Janine Rössig. Foto: Timpe

TT: SVD nicht
aufzuhalten

3. Kreisklasse: SV Drenstein-
furt – SC Füchtorf V: 8:0. 
Drittes Spiel, dritter Sieg, 
zum dritten Mal zu null: Die 
Tischtennis-Herren des SVD 
sind nicht zu stoppen. Ohne 
Satzverlust bezwangen sie die 
Füchtorfer. Magnus und Ma-
nuel Losinzky sowie Chris-
tian Wickern und Michael 
Kiedel spielten für den Spit-
zenreiter. Am kommenden 
Montag (19.30 Uhr) gastiert 
der SVD beim Tabellensechs-
ten SG Telgte IV. • mak

TT: Unbesiegter trifft Sieglosen
Bezirksliga 2: SV Rinkerode 
– TTC SG Selm (Samstag, 
18.30 Uhr). Als Tabellen-
siebter treffen die Tischten-
nis-Herren des SVR auf den 
Vierten. Liga-Neuling Rinke-
rode wartet noch auf den ers-
ten Sieg, die Gäste aus Selm 
haben noch nicht verloren. 
Einem Remis folgte ein 9:7 
gegen den SC Buer-Hassel II.

Kreisliga: TuS Hiltrup V 
– Rinkerode II: 8:8. Nach 
zwei Niederlagen holte die 
zweite Mannschaft im Duell 
zweier Aufsteiger ihren ers-
ten Punkt. Das entscheiden-
de Abschlussdoppel ging mit 
2:3 Sätzen verloren. • mak
Punkte: Doppel: Abelmann/Eichhorn; 
Einzel: Gläss (2), Abelmann (2), Eichhorn, 
Westbrock, Benkert

Albersloh • Beim letzten 
Bördesprint der Saison in 
Oschersleben hat Michael 
Droste, Motorradsportler aus 
Albersloh, mit seinem Aus-
hilfsfahrer Andreas Wieser 
Gesamtplatz zwei belegt. 
45 Teams waren am Start. 
„Wir hätten klar gewonnen, 
wenn Andreas Wieser in ei-

ner Safety-Car-Phase nicht 
hätte reinkommen müssen“, 
sagte Droste. Weil Wieser 
keinen Sprit mehr hatte, war 
die Runde Vorsprung aufge-
braucht. Droste ging als Drit-
ter wieder auf die Strecke. Es 
waren noch zwölf Minuten 
zu fahren. Den Zweitplat-
zierten hatte der Albersloher 

schnell überholt. „Den Füh-
renden konnte ich leider in 
der kurzen Zeit nicht wieder 
einholen.“ Somit blieb „nur“ 
Rang zwei.

Die Jahreswertung als Ein-
zelfahrer hat Michael Droste 
gewonnen. Über das ganze 
Jahr waren 204 Teilnehmer 
am Start gewesen. • mak

Droste gewinnt Bördesprint-Einzelwertung

Michael Droste feierte den 
nächsten Erfolg. Foto: pr
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Sendenhorst • Zu einem 
fröhlichen Fest lädt das Team 
des Montessori-Kindergar-
tens am heutigen Samstag 
ein. Anlässlich des zehnjäh-
rigen Bestehens freuen sich 
Kinder und Erzieherinnen 
um Leiterin Renate Kersting 
auf viele Besucher jeden Al-
ters. Bereit seit Wochen lau-
fen die Vorbereitungen, wird 
emsig gebastelt und geprobt, 
damit das Fest rund um das 
Thema „Baum“ ein kunter-
buntes und rundes wird. Ge-
schichtenerzähler Thomas 
Hoffmeister-Höfener nimmt 
seine kleinen und großen 
Zuhörer auf spannende und 
lustige Phantasiereisen mit. 
Nach einem Festakt am Mor-
gen öffnen sich ab 14.30 Uhr 
die Kindergartentüren in der 
Kirchbergstraße 1.

Kindergarten
feiert heute

Eine Fahrt in die Landeshauptstadt Düs-
seldorf unternahmen soeben 51 

Damen und Herren aus Sendenhorst, Albersloh und Rinke-
rode, die damit einer Einladung des Seniorenbeirats der 
Stadt Sendenhorst (SBR) gefolgt waren. Natürlich stand ein 
Besuch des Landtags auf dem Programm, hier nahm die 
Gruppe an einer Plenarsitzung teil. Auch der heimische Ab-
geordnete Berni Recker (CDU) hieß die Besucher willkom-
men. Nach einer ausgiebigen Stadtrundfahrt klang der Tag 
in einem urigen Café in der Altstadt aus.          Text/Foto: gen

Sendenhorst • Die nächste 
Sprechstunde des Bürger-
meisters findet am Donners-
tag, 30. September, von 15 
bis 17 Uhr im Sendenhorster 
Rathaus statt. Während die-
ser Zeit ist Berthold Streffing 
persönlich und unter Tel. 
(02526) 303124 für die Bür-
ger zu erreichen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Streffings
Sprechstunde

Eine Werksbesichigung mit Markus Bloch (l.) und Mauela Groll (r.) bekamen die acht Praktikanten und zwei Lehrer der 
Realschule Sendenhorst, die im Oktober eine Woche in die Nähe von Moskau reisen werden. Foto: Voss-Loermann

Sendenhorst • Russisch 
kann er schon, und das fast 
genau so gut wie deutsch. 
Denn die Eltern des 14-jäh-
rigen Realschülers Antoni-
us Kobiljanski stammen aus 
Russland. Als dann das An-
gebot der Firma Veka kam, 
ein Praktikum im russischen 
Werk zu absolvieren, war für 
Antonius schnell klar, dass er 
sich bewerben würde.

Dass das nun auch so ge-
klappt hat, wie er und seine 
sieben Mitschüler aus der 
Jahrgangsstufe 9 sich das 
vorgestellt haben, wurde der 
Truppe am Montag deutlich. 
Da bekamen die künftigen 
Russland-Praktikanten ge-

meinsam mit ihren Lehrern 
Barbara Willeke und Ulrich 
Stammeier von Veka-Beleg-
schaftsmitglied Markus Bloch 
eine Lehrstunde in Sachen 
Arbeit in Moskau. 

Markus Bloch nämlich kennt 
sich aus in dem Werk, das 
die acht ab dem 23. Oktober 
näher kennen lernen sollen. 
Und da in diesem Jahr auch 
sein Sohn Niklas mit von der 
Partie bei der Russland-Reise 
sein wird, bot es sich an, dass 
Vater Markus den drei Jungen 
und fünf Mädchen eine klei-
ne Einführung in die Art der 
Arbeit in Russland gab.

Auch die Ausbildungskoor-
dinatorin bei Veka, Manuela 

Groll, war dabei und beant-
wortete die Fragen der jungen 
Leute. Denn einige von ihnen 
fliegen am letzten Samstag in 
den Oktoberferien zum aller-
ersten Mal – und dann gleich 
nach Moskau! 

Dass es dort manchmal 
etwas anders zugeht als in 
Sendenhorst, das hat Markus 
Bloch den Schülern schon er-
klärt. Denn die Russen, so er-
zählte der auslandserfahrene  
Industriemechaniker, haben 
einen anderen Arbeitsrhyth-
mus, als man ihn in Deutsch-
land gewohnt ist. „Die arbei-
ten zwei Tage von 8 bis 20 
Uhr, haben dann zwei Tage 
frei, und arbeiten dann von 

20 bis 8 Uhr.“ In Russland sei 
das so üblich. Für die Real-
schüler gelten natürlich kei-
ne Zehn-Stunden-Tage. „Da 
würden wir uns gehörigen 
Ärger einhandeln“, meinte 
Manuela Groll.

Die Jungen und Mädchen 
werden Einblicke in die Ar-
beit vor Ort bekommen. Und 
sie werden jede Menge ler-
nen. Wohnen soll die Gruppe 
in einem Hotel in der Nähe 
der Niederlassung, und ein 
interessantes Rahmenpro-
gramm ist auch schon für sie 
erarbeitet, denn schließlich 
sollen sie so viel wie möglich 
mitbekommen in dieser ei-
nen Woche in Russland.•vl

Das Ziel heißt Moskau
Acht Realschüler machen im Oktober ein Praktikum in der russischen Veka-Niederlassung

Toller Auftritt: „Seit zehn Jahren er-
freuen ‚Pluto‘s Dixie 

Delights‘ nun schon die Gäste in der Waldmutter“, verriet 
Chefin Claudia Kogge-Schrader und konnte auch diesmal 
wieder erleben, dass die Besucher von Musik, Gesang und 
Witz der Truppe begeistert waren. Neben Rudolf Kemper 
aus Münster, war auch wieder Mike Rafalczyk aus Bram-
sche mit seiner Posaune dabei. Mirco Kirschbaum aus Wit-
ten ergänzte mit seinem Kornett das Quartett, und Artur 
Marzurkowski, langjähriges Mitglied im Sinfonieorchester 
Osnabrück, hatte am Sonntag sogar den Auftritt in Senden-
horst dem Spiel in Osnabrück vorgezogen.         Text/Foto: op

14 Jugendliche haben jetzt einen Babysitterkursus, angeboten vom Fiz Sendenhorst, mit Bravour 
bestanden. Die Erzieherinnen Ute Lütke Harmann und Christa Rickert wissen aus 

eigener Erfahrung nur zu gut, dass gute Laune bei Kleinkindern nicht immer an der Tagesordnung ist. Während des Kur-
ses wurde den jungen Aufpassern vermittelt, was in schwierigen Situationen zu tun ist. Fast die Hälfte der Mädchen und 
Jungen im Alter zwischen 13 und 16 Jahren wollen sich nun im Familienzentrum als Babysitter eintragen lassen, um so ihr 
Taschengeld aufzubessern. Die anderen haben bereits ein Aufpasskind oder kleine Geschwister, bei denen sie ihr Wissen 
nun anwenden können. Interessierte Eltern können sich die Adressen der eingetragenen, qualifizierten Babysitter durch 
die Kontaktstelle des Fiz geben lassen.      www.fiz-sendenhorst.de Text/Foto: Schmitz-Westphal

Volles Haus, viele Wünsche

Sendenhorst • Das Bistum 
Münster bietet vom 10. bis 22. 
August 2011 eine Reise zum 
Weltjugendtag in Madrid an. 
Dort erwartet die Teilnehmer 
ein internationales Festival 
des Glaubens, das unter dem 
Motto „Verwurzelt in Jesus 
Christus und auf ihn gegrün-
det, fest im Glauben“ steht. 
Interessierte Jugendliche aus 
der Pfarrgemeinde St. Mar-
tinus und Ludgerus sind zu 
einem Informationsabend am 
Dienstag, 28. September, um 
19.30 Uhr ins Jugendheim 
eingeladen. Dort erfahren sie 
die Rahmenbedingungen für 
diese interessante Fahrt.

Infoabend zum
Weltjugendtag

Sendenhorst • Buchautor 
Jörg Pantel hält am Dienstag, 
28. September, um 19.30 Uhr 
einen Vortrag zum Thema 
„Ganzheitlich schlank mit 
Schüßler-Salzen“ im Haus 
Siekmann. Übergewicht ist 
stets auch auf einen gestörten 
Stoffwechsel zurückzuführen. 
Diäten verschlimmern dieses 
Problem meist noch. Dieser 
Zustand kann mit Schüßler-
Salzen reguliert werden.

Schlank mit
Schüßler-Salzen

Zeitschrift
liegt bereit

Albersloh • Die kfd teilt mit, 
dass die Zeitschrift „Frau und 
Mutter“ zur Abholung in der 
Begegnungsstätte ausliegt.

Sendenhorst • Eine Mäd-
chen-Fußballmannschaft, 
mehr Modegeschäfte und 
interessantere Freizeit-
angebote: Das fordern 
die Kinder und Jugendli-
chen in Sendenhorst und 
Albersloh. Rund 70 von 
ihnen nahmen nun an 
der ersten Jugendkonfe-
renz mit Politikern der 
Stadt im Haus Siekmann 
teil, um ihren Wünschen 
Nachdruck zu verleihen.

Bürgermeister Berthold 
Streffing, Frank Peters vom 
Kreis Warendorf, einige Po-
litiker und Jugendbetreuer 
waren überwältigt von dem 
großen Interesse der jungen 
Menschen. „Wir haben nicht 
wirklich mit so vielen Teil-
nehmern gerechnet und sind 
umso erfreuter darüber“, gab 
Streffing zu verstehen.

Mit den Kindern im Mit-
telpunkt wurden an fünf Ti-
schen Diskussionsrunden 
angeboten, wobei Probleme, 
Veränderungsvorschläge und 
Wünsche der jungen Men-
schen thematisiert wurden. 

Vorangegangen war das Aus-
füllen eines Fragebogens, um 
die Lebensgewohnheiten der 
Kinder besser einschätzen 
zu können. Hierbei stellte 
sich heraus, dass mehr als 50 
Prozent der Sendenhorster 
und Albersloher ihren Lieb-
lingsbeschäftigungen vor Ort 
nachgehen können. 

Am Dienstag sollten die Kin-
der vorbringen, welche Dinge 
sie als negativ einschätzen 
und darüber diskutieren, wie 
man diese verändern kann. 

„Wir wollen gerne Fußball 
spielen“, erklärten beispiels-
weise Ayscha (13), Celine 
(11) und Aylin (13). Derzeit 
können sie ihrem Hobby nur 
laienhaft und ohne Anleitung 
nachgehen. „Schön wäre aber 
eine richtige Mannschaft, mit 
der wir auch Turniere spielen 
können.“ Am Interesse weib-
licher Spielerinnen könne es 
nicht liegen. Allein aus ihrem 
eigenen Umfeld würden sie 
sehr viele Mädchen kennen, 
die gerne Fußball spielten. 
Sie wollen sich nun gemein-
sam mit Keven Klemm (SPD) 

für eine Mädchenmannschaft 
stark machen.

Ein weiteres Problem sahen 
viele Jugendliche in der man-
gelhaften Busverbindung 
zwischen Sendenhorst und 
Ahlen. „Wir sind in einem 
Ahlener Sportverein und 
müssen abends immer von 
den Eltern abgeholt werden, 

weil kein Bus mehr fährt“, 
gaben Leon (13), Mike (14) 
und Nico (13) an. Sie haben 
Angst, dass sie wegen dieser 
Umstände ihrem Verein auf 
Dauer nicht treu bleiben kön-
nen. In einer Sprechstunde 
mit dem Bürgermeister und 
der RVM soll nun nach Lö-
sungen gesucht werden.•as

Etwa 70 junge Menschen kamen zur ersten Sendenhorster Jugendkonferenz

Ayscha, Celine und Aylin wollen sich für eine Mädchen-
Fußballmannschaft einsetzen Foto: Schmitz-Westphal

Albersloh • Der Lebensmit-
telmarkt in Albersloh soll 
umgebaut und erweitert wer-
den. Die Pläne sind gemacht. 
Jetzt muss nur noch die Po-
litik ihr Okay geben. Die 
Mitglieder der BfA-Fraktion 
nutzten schon einmal die Ge-
legenheit, sich vor Ort einen 
Überblick über die geplanten 
Maßnahmen zu verschaffen. 

Die Betreiber des Mark-
tes, Elmar Olgemöller und 
Tochter Ilwa, erläuterten, 
was gemacht werden soll. 
Im ehemaligen „Treffpunkt“ 
gegenüber dem Lebensmittel-
markt liefen bereits die Arbei-
ten, schreibt die BfA in einer 
Pressemitteilung. Hier entste-
he ein neuer Verkaufsraum, 
in dem die Firma Essmann 
nicht nur ihre Bäckerei wei-
ter betreiben wolle, sondern 
zusätzlich ein kleines Café 
mit Bistro-Charakter einrich-
ten werde. Nach Auskunft 
von Elmar Olgemöller öffne 
das neue Ladenlokal jeden 
Tag, wobei sonntags der Be-

trieb bis 18 Uhr ausgedehnt 
wird. Neben den bisherigen 
Backwaren würden zukünftig 
auch kleine Gerichte angebo-
ten. Das Café solle nach Mög-
lichkeit schon im November 
eröffnet werden.

Der Umbau des Lebens-
mittelmarktes solle dann 
mit dem Auszug der jetzt 
bestehenden Backstube um-
gehend angegangen werden. 
Es sei vorgesehen, den Ge-
müse- und Früchtebereich zu 
vergrößern, einen separaten 
Bereich für Bio-Produkte zu 
schaffen und den Getränke-
bereich neu zu gestalten. 

Ilwa Olgemöller zeigte an-
hand der Pläne, dass durch 
die Umgestaltung des Park-
platzes zukünftig 38 Stell-
plätze zur Verfügung stehen.

Voraussetzung für die Erwei-
terung ist die Änderung des 
Bebauungsplans. Laut Stadt-
verwaltung sei beabsichtigt, 
diese in der Oktober-Sitzung 
des Stadtentwicklungsaus-
schusses zu beraten.

Supermarkt wird
größer und schöner

Bebauungsplanänderung ist notwendig

Die B.f.A. informierte sich vor Ort über die Umbaupläne 
des Albersloher Supermarktes. Foto: pr

Blutspende
am Mittwoch

Albersloh • Blutkonserven 
werden immer dringend be-
nötigt. Deshalb lädt das DRK 
alle Bürger zum Blutspende-
termin am Mittwoch, 29. Sep-
tember, von 17 bis 20.30 Uhr 
in die Ludgerus-Grundschule 
ein. Spenden kann jeder ge-
sunde Mensch zwischen 18 
und 72 Jahren.
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 Handwerker und Dienstleister 
             in der Umgebung  

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.
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Inh.: Bettina Leschnikowski

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

WERTERHALTUNG

Malermeister GmbH

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Am Mergelberg in Sendenhorst hat sich Vin-
cenzo Perrone vor ein paar Jahren einen neuen 
Ausstellungsbereich errichtet (Bild oben).
Gemeinsam mit seinem Bruder Christian (r.) 
führt der 45-Jährige den Betrieb, den sein Vater 
einst aufgebaut hat (Bild links).
Ob Treppen, Bodenbeläge, Fensterbänke, Kü-
chenarbeitsplatten oder sogar Grabsteine: Im 
Betrieb von Vincenzo Perrone kann der Kunde 
alles bekommen, was aus Fliesen oder Natur-
steinen gefertigt wird (Bild unten links).
Nicht nur seine Ausstellungsräume hat der 
Sendenhorster am Mergelberg, auch die Werk-
statt, Lager- und Büroräume befinden sich hier 
(Bild unten rechts).   Fotos: Evering

anzeigen@dreingau-zeitung.de



Dreingau Zeitung Samstag, 25. September 201038. Woche • Seite 9

 Handwerker und Dienstleister
 in der Umgebung

wir stellen vor ...

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Kundendienst ist unsere Stärke!

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Meisterbetrieb für Fliesen und Naturstein

Treppen · Fußböden · Küchenarbeitsplatten · Grabmale
örtliches Schleifen und Polieren von Naturstein

Am Mergelberg 15 · 48324 Sendenhorst
Fax: 0 25 26/93 71 05 · Telefon 0 25 26/93 71 04
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S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

JE
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884

Wer das Individuelle sucht, 
keinen „Stein von der Stange“, 
der sollte sich an Vincenzo 
Perrone wenden. Der Fliesen-, 
Platten- und Mosaiklegermeis-
ter hat sich vor drei Jahren 
einen kleinen Ausstellungs-
traum am Sendenhorster Mer-
gelberg erbaut. Hier kann er 
seinen Kunden nahe bringen, 
was sich aus Fliesen und Na-
tursteinen Schönes für Haus 
und Garten machen lässt.

„Mein Vater war in derselben 
Branche. Als ich noch Schüler 
war, habe ich ihn samstags 
oft begleitet, mir ein kleines 
Taschengeld dazu verdient“, 
erinnert sich der 45-Jährige. 
Den Spaß an der Sache hat er 
bis heute behalten. Und ist in 
die Fußstapfen seines Vaters 
getreten. Seit 2002 führt er, 
zusammen mit seinem Bruder 
Christian, den Betrieb.

In dem sich alles um Fliesen 
und Natursteine dreht. Trep-
pen, Bodenbeläge, Fenster-
bänke, Küchenarbeitsplatten: 

Quarz, Granit und Kalkstein 
sind vielseitig einsetzbar. Aber 
gerade eine gute Beratung 
vom Fachmann ist in dieser 
Branche wichtig. „Man muss 
wissen, wofür man besser 
Hart- und wofür man besser 
Weichgesteine einsetzt“, er-
klärt Perrone. Zitronensäure 
und unbehandelter Marmor 
vertrügen sich zum Beispiel 
nicht besonders gut. Und es 
gebe auch Materialien, die mit 
Regen- oder Duschwasser am 
besten gar nicht in Berührung 
kommen sollten.

2004 hat Vincenzo Perrone 
seinen Meisterbrief ausgehän-
digt bekommen. Wenn sich ein 
geeigneter Kandidat fände, 
würde er auch Lehrlinge aus-
bilden. Derzeit ist neben sei-
nem Bruder noch ein weiterer 
Mitarbeiter bei ihm beschäftigt. 
„Wenn wir größere Aufträge 
bekommen, greifen wir meist 
auf die Unterstützung anderer 
Unternehmen zurück“, berich-
tet der Sendenhorster.

Einen großen Traum hat sich 
Vincenzo Perrone erst Anfang 
des Jahres erfüllt. Seit Januar 
darf er sich öffentlich bestellter 
und vereidigter Sachverstän-
diger nennen. Im Raum Wa-
rendorf gibt es für sein Metier 
nur noch einen weiteren Fach-
mann, der von Privatpersonen 
oder Gerichten für die Erstel-
lung von Gutachten herange-
zogen werden kann.

Gerade im Hinblick auf diese 
neue Tätigkeit legt Vincenzo 
Perrone großen Wert darauf, 
sich ständig weiterzubilden. 
Während der Wintermonate, 
in denen es im Betrieb meist 
etwas ruhiger zugeht, besucht 
er Seminare und Kurse.

Denn dem 45-Jährigen ist 
eins besonders wichtig: Der 
Kunde ist König. Und fair soll 
er behandelt werden. Da bie-
tet Perrone auch schon mal 
an, ein Stück eines alten Flie-
senbodens kostenlos aufzu-
polieren – damit der Kunde 
den Unterschied zwischen 

„verbraucht“ und „so gut wie 
neu“ sofort sehen kann. „Ein 
Auto kauft man ja auch nicht, 
ohne vorher eine Probefahrt 
gemacht zu haben.“

Seine Kunden kommen aus 
einem Umkreis von etwa 100 
Kilometern. Sehr viel arbeitet 
er allerdings vor Ort in Sen-
denhorst. „Da spielt die Mund-
zu-Mund-Propaganda eine 
ganz entscheidende Rolle“, 
sagt Perrone. Auch die Firma 
Veka griff bei der Gestaltung 
ihres Eingangsbereichs auf 
die Kompetenz des Einheimi-
schen zurück. Und für die Ah-
lener Volksbank hat Vincenzo 
Perrone gleich Innen- und Au-
ßenbereich neu gestaltet.•ne

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Kontakt: Vincenzo Perrone, 
Meisterbetrieb für Fliesen 
und Naturstein, Am Mergel-
berg 15, 48324 Sendenhorst, 
Tel. (02526) 937104 oder 
0171/4575508, Fax: (02526) 
937105, E-Mail: v.perrone@t-
online.de.

Keine Steine von der Stange
Vincenzo Perrone ist nicht nur Meister, sondern neuerdings auch Sachverständiger

  heute:  Firma 
Meisterbetrieb für Fliesen und Naturstein

Treppen · Fußböden · Küchenarbeitsplatten · Grabmale

örtliches Schleifen und Polieren von Naturstein
Am Mergelberg 15 · 48324 Sendenhorst

Fax: 0 25 26/93 71 05 · Telefon 0 25 26/93 71 04

Meisterbetrieb für Fliesen und Naturstein

Treppen · Fußböden · Küchenarbeitsplatten · Grabmale

örtliches Schleifen und Polieren von Naturstein
Am Mergelberg 15 · 48324 Sendenhorst

Fax: 0 25 26/93 71 05 · Telefon 0 25 26/93 71 04
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Lokales aus Drensteinfurt

Pure Lebensfreude zeigten die 
Kinder der 

Tageseinrichtung St. Marien beim Spiel mit einem überdi-
mensionalen Würfel zum Abschluss des Sommerfestes. Die 
große Wiese vor der Einrichtung ermöglichte dieses Bewe-
gungsspiel in der Gruppe. Nach einem reichhaltigen Pro-
gramm für die Kinder und Geschwisterkinder war dies der 
Höhepunkt eines gelungenen Sommerfestes.  Foto: pr

Aus Dresden kamen am Sonntag 39 
Walstedder von der dies-

jährigen Kolping-Europatour zurück. Im Osten Deutsch-
lands hatten jede Menge Kultur und Architektur auf die 
Reisenden gewartet. Neben dem Besuch der Frauenkirche 
war ein Highlight eine „Drei-Schlösser-Tour“. Auch eine 
Dampferfahrt stand auf dem Programm. Am Abend besuch-
ten die Teilnehmer das Kabarett „Die Herkuleskeule“. Die 
nächste Kolping-Europatour führt im nächsten Jahr vom 27. 
September bis 1. Oktober nach Rom. Text: jud, Foto: pr

Nach Polen ging in diesem Jahr die mit-
tlerweile 19. Gruppenreise 

der Rinkeroder Kolpingsfamilie. Die 30-köpfige Gruppe 
erreichte am ersten Tag Breslau. Das Riesengebirge wurde 
am folgenden Tag angefahren. Natürlich durfte auch ein 
Besuch in Krakau nicht fehlen. Während der einwöchigen 
Fahrt wurden Theo und Maria Walbaum, Marry Bücker so-
wie Otto Westermann für ihre 15-jährige Kolping-Mitglied-
schaft geehrt. In der Grenzstadt Görlitz klang die Reise mit 
einem Stadtrundgang aus.  Foto: pr

Die Vorfreude auf den Weltjugendtag 
2011 in Madrid steigt 

auch in der Gemeinde St. Regina. Die Gruppe traf sich am 
Samstag, um die ersten Reiseinformationen auszutauschen 
und um eins klar zu machen: Es werden noch Mitstreiter 
gesucht! Alle Interessierten zwischen 14 und 30 Jahren sind 
vom Papst nach Madrid eingeladen worden, um zusammen 
den Glauben zu feiern. Vom 10. bis 22. August findet die 
Fahrt statt. Zuerst verbringen die Pilger aus dem Bistum 
Münster einige Tage in der Diözese Pamplona-Tudela. Dann 
geht es weiter zum zentralen Fest. Damit der Reisepreis von 
559 Euro erschwinglich wird, soll dieser durch verschie-
dene Aktionen der Gruppe gesenkt werden. Interessenten 
können sich bei Jan Dirk Wiewelhove, Tel. (0170) 4132477, 
E-Mail: jwiewelhove@gmx.de, melden.  Text/Foto: jdw

Wir steuern mit!

RP.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner für Land- &
Forstwirtschaft, Handwerk,

Handel & Gewerbe

Fachberater
• Controlling

• Kostenrechnung
• Unternehmensnachfolge

Steuerberater

Reinhard Pöhler

Warendorf 0 25 81 - 930 60
Rinkerode 0 25 38 - 950 99
poehler@stb-poehler.de

Raiffeisenstraße 2 · 48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08 / 99 66 0 · Fax: 0 25 08 / 99 66 20

Eurotax-Drensteinfurt@DATEVnet.de
www.Eurotax-Drensteinfurt.de

Steuerberatungsgesellschaft
Sudhues & Partner

Lokales aus Sendenhorst

Das Bundesverfassungsgericht 
(BVerfG) hat am Donnerstag den An-
trag des Niedersächsischen Finanz-
gerichts als unzulässig verworfen, die 
gesetzlichen Regelungen zur Zahlung 
des sogenannten Solidaritätszuschlags 
(Soli) auf Verfassungsgemäßheit zu 
überprüfen. Der Soli kann grundsätz-
lich ohne Befristung erhoben werden.

Der Soli wurde eingeführt, um einen 
Teil der Kosten der deutschen Einheit 
zu finanzieren. Die niedersächsischen 
Finanzrichter sahen in der Ergän-
zungsabgabe ein zeitlich beschränktes 
Finanzierungsmittel. Dem widerspra-
chen die Bundesverfassungsrichter 
unter Hinweis auf ihre bisherige Recht-
sprechung. So sei es von Verfassungs 

wegen nicht geboten, eine solche Ab-
gabe von vornherein zu befristen oder 
sie nur für einen ganz kurzen Zeitraum 
zu erheben.

Außerdem monierte dass BVerfG, 
dass das Finanzgericht in seiner Vor-
lage unberücksichtigt lasse, dass sich 
aus der Verteilung der Aufgaben zwi-
schen Bund und Ländern auch für län-
gere Zeit ein Mehrbedarf – allein – des 
Bundes ergeben könne und dass die 
Deckung eines solchen Mehrbedarfs 
durch eine Erhöhung der – auch den 
Ländern zustehenden – Einkommen- 
und Körperschaftsteuer die Steu-
erpflichtigen unnötig mehr belastet 
worden wären als durch den Solidari-
tätszuschlag.  www.recht-live.de

Soli muss weiter
gezahlt werden

Die gesetzliche Zinsen, die 
das Finanzamt aufgrund von 
Einkommensteuererstattungen 
an den Steuerpflichtigen zahlt, 
unterliegen nicht mehr der Ein-
kommensteuer. Der Bundesfi-
nanzhof (BFH) hat jetzt darauf 
hingewiesen, dass er seine 
bisherige Rechtsprechung zu 
den sogenannten Erstattungs-
zinsen zum Teil geändert hat.

Bis 1999 konnten Nachzah-
lungszinsen, die der Steuer-
pflichtige an das Finanzamt 
zu zahlen hatte, als Sonder-
ausgaben abgezogen werden. 
Nachdem diese Regelung er-
satzlos entfallen war, mussten 

die Erstattungszinsen nach wie 
vor versteuert werden, wäh-
rend die Nachzahlungszinsen 
nicht mehr abgezogen werden 
durften. Der BFH hat dieses 
gesetzliche Abzugsverbot als 
verfassungsgemäß bestä-
tigt, aber die Beurteilung von 
Erstattungszinsen mit einem 
Urteil aus dem Juni teilweise 
geändert.

Begründung: Da die Steuer-
erstattung beim Steuerpflichti-
gen nicht zu Einnahmen führe, 
könnten auch die damit zusam-
menhängenden Erstattungs-
zinsen nicht steuerbar sein.

www.recht-live.de

Erstattungszinsen
sind jetzt steuerfrei

Traum, Plan und Wirklichkeit
Sendenhorst • Als 21 Eltern 
zusammen mit Chefarzt Dr. 
Gerd Ganser, Dr. Michael 
Frosch und Dr. Silvia Wie-
debusch im Mai 1990 den 
„Verein zur Förderung und 
Unterstützung rheumatolo-
gisch erkrankter Kinder und 
deren Familien“ gründeten, 
haben sie kaum damit rech-
nen können, dass der Verein 
zwei Jahrzehnte später nicht 
nur eine wichtige Selbsthil-
fegruppe, sondern auch eine 
zentrale Säule in der Arbeit in 
der Kinder- und Jugendrheu-
matologie sein würde.

Ganz wesentlich dazu bei-
getragen hat Claudia Fische-
dick, die anderthalb Jahre 
nach der Gründung zur Vor-
sitzenden gewählt wurde 
und diesen Posten insgesamt 
19 Jahre lang inne hatte. Sie 
wurde dafür im Mai 2009 mit 
dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet.

Wie vielfältig die Arbeit des 
Vereins ist, zeigt ein kurzer 
Rückblick in die Geschichte: 
Bereits 1992 kamen die Ver-
antwortlichen auf die Idee, 
einen Adventsbasar auszu-
richten, um damit die Kas-
senlage des Elternvereins 
aufzupolieren. Seitdem wird 

jährlich im Vorfeld fleißig 
gebastelt und gewerkelt, und 
Hunderte Besucher strömen 
jedes Mal ins Stift.

„Gestern Traum, heute Plan 
und morgen Wirklichkeit“ 
war die Entwicklung eines 
Konzeptes für einen behin-
dertengerechten Spielplatz 
überschrieben, für den im 
Juli 1993 der Spatenstich er-
folgte. Eine wesentliche Hilfe 
in der Beratung und Betreu-
ung rheumakranker Kinder 
ist seit vielen Jahren die Un-
terstützung durch einen Psy-
chologen. 1995 nahm Arnold 
Illhardt seine Arbeit auf.

Eigene Zeitschrift

Seit 1997 gehört die Zeit-
schrift „Familie geLENKig“ 
dazu: Vierteljährlich wird 
darin über den Elternverein 
und das Thema Kinderrhreu-
ma berichtet. Anlaufstelle für 
viele Fragen rund um den 
Verein ist seit nunmehr zwölf 
Jahren das Elternbüro, au-
ßerdem sorgt eine Homepage 
(www.kinderrheuma.com) 
dafür, dass Patienten und an-
dere Interessierte über den 
Verein und die Krankheit im-
mer bestens informiert sind.

Groß war die Freude im 
April 2003, als der Senden-
horster „Superstar“-Gewin-
ner Alexander Klaws Pate 
des Elternvereins wurde.

Bereits seit 2008 verstärkt 
der Elternverein, offiziell 
zum Bundesverband ernannt, 
sein Engagement im gesam-
ten Bundesgebiet. Regionale 
Treffpunkt wurden gegrün-

det und sind weiterhin ge-
plant. Aktuell gibt es 17 in 
Nordrhein-Westfalen, Nie-
dersachsen und Hessen. Eine 
bundesweite Umsetzung des 
Konzeptes ist angestrebt.

Das 20-jährige Bestehen des 
Elternvereins wird am heuti-
gen Samstag mit einem gro-
ßen Familienfest im Park des 
St. Josef-Stifts gefeiert.

Elternverein für rheumakranke Kinder feiert heute sein 20-jähriges Bestehen Sendenhorst • Die 100. Aus-
gabe der Tafel in Senden-
horst findet am Dienstag, 28. 
September, statt. Was am 4. 
November 2008 an der Tei-
gelkampschule begann, wird 
seit Sommer 2010 in den 
Räumen am Mergelberg er-
folgreich fortgeführt. „Die 
Versorgung der Berechtigten 
ist nur durch die Spenden-
bereitschaft vieler, die Unter-
stützung der Stadtverwaltung 
und durch den Einsatz der 
ehrenamtlichen Helfer mög-
lich“, teilt Organisator Man-
fred Weng mit.

100. Ausgabe
der Tafel

Zur Moschee
in Münster

Sendenhorst • Die Grup-
pe pax christi bietet an, am 
Sonntag, 3. Oktober, die neue 
Moschee in Münster zu be-
suchen. Mit dem Bus geht 
es am Rathaus um 14.45 Uhr 
los. Die Abfahrt dort soll um 
17.37 Uhr sein, die Ankunft 
in Sendenhorst am Rathaus 
um 18.09 Uhr. Um die Teil-
nehmerzahl weitergeben zu 
können, wird um Anmeldung 
gebeten bei Annette Paschke, 
Tel. (02526) 2671.

Die Visiten der Klinik-Clowns werden seit vielen Jahren 
vom Elternverein finanziert. Foto: pr
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Immobilien

3-Zi.-Whg.

DG-Whg.

Garage/Halle

Geräumige, freundliche
Dachgeschosswohung

im Neubau zu vermieten.
240 Euro Kaltmiete,

Pkw-Stellplatz vorhanden,
ruhige Lage im Außenbereich

von Walstedde
Tel. 0 23 87/94 15 29

Schlüsselfertige Massiv- und 
Fertighäuser zu bezahlbaren 

Preisen !

Sie möchten verkaufen?
Wir finden, für sie kostenlos, 

den passenden Käufer

Aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Häuser/Verk.

Sendenhorst
2 ZKB, 61 m², 230 € 

Grundmiete zzgl. HK/NK, 
nur mit WBS.

Tel. 0151-18444162

Einzel-Zimmer
leer od. möbliert ab sofort 
od. auch später für einige 
Monate von junger Dame 
gesucht in Drensteinfurt.

Angebote an:
Tel. 02508-3059388

4 Zi.-Whg. 
in Walstedde

Kü, Bad, Keller in absolut 
ruhiger Lage, Zentralhzg., 

PKW-Stellpl., KM 400 € 
+ NK 100 €. 

Tel. ab 18 Uhr 02387-759

Suche 2 ZKB bis 50 m² EG 
ruhiger und alleinstehen-
der Mann sucht günstige 
Kleinwohnung im Erdge-
schoss, WBS vorhanden. 

Tel. 02508-997360 od. 
0157-82681699

Garage oder 
kleine Halle

in Albersloh zu mieten 
gesucht.

Tel. 0175-2074545

Sendenhorst DHH
Baujahr 2002, 3 Zi., Küche, 

Bad, Carport, Garten, 
ab Oktober 2010 zu 

vermieten, KM 560 €. 
Tel. 0175- 6658406

Drensteinfurt
3 ZKB, OG, 68 m²,  

an ruhige Mieter zu 
vermieten. 

Tel. 02508-981356

Sendenhorst, 
Weststr. 1 

Wohnung 1. OG, 71 qm, 
2 ZKB, 280 € kalt + NK zum 
01.12.2010 zu vermieten. 

Tel. 02526-939133 ab 19 Uhr

Sendenhorst, 
Prozessionsweg 22

3 ZKB + Balkon, 2. OG, 75 qm, 
340 € kalt + Garage + NK, 
ab sofort zu vermieten. 

Tel. 02526-939133 ab 19 Uhr

2-Zi.-Whg.

DHH/Verm.

4-Zi.-Whg.

Sonstige Gesuche

Mietgesuche

Hausbeispiel

Hausbeispiel

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung
�������������������
�����������������
��������������

��������������€�
������€����������������������

Immobilien
Schwering

48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 84 10  Fax 18 62

Drensteinfurt-Stadt
In einem bevorz. Baugebiet 

Haus mit Einl. Wohnung
Kaufgr. 462 m2, Bj. 81

Wohnfl. EG ca. 110 m2,
DG (vermietet) ca. 89 m2

Wintergarten ca. 13 m2

Keller/Sauna-Dusche
Blockh./Garten, Carport

Öffentl. Parkpl. vor dem Haus

KP VB 230.000 �

Familienanzeigen

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Als Gott sah, dass der Weg zu lang
die Hügel zu steil und der Atem zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und schenkte ihr ihren Frieden.

In Erinnerung an unsere liebe Verstorbene möchten
wir mit allen, die auch heute noch gern an sie denken und
mit ihr verbunden waren, das

erste Jahresseelenamt

am Samstag,  dem  2. Oktober 2010, um 17.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt feiern. 

Im Namen aller Angehörigen:
Adrian, Andreas und Christoph Dudek
Drensteinfurt, im September 2010

Christina
Dudek
*14. März 1940

† 01. Oktober 2009

Peter Schötzau
* 29. Juni 1950    † 13. August 2010

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,
aber auch Liebe und Dankbarkeit.

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und Verbundenheit durch ein stilles
Gebet, tröstende Worte - gesprochen oder geschrieben –, Blumen und Geldspenden
zum Ausdruck brachten.

Maria Schötzau
und Familie

Zum Sechswochengedächtnis am 02. Oktober 2010 um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina 
in Drensteinfurt laden wir herzlich ein.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm Deine Kraft.

Was Du aus Liebe mir gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was ich an Dir verloren habe, das wissen wir nur ganz allein.

Roland Springer
* 25.08.1928    † 10.09.2010

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ursel

Traueranschrift:
Frau Ursula Springer, Schützenstraße. 17, 48317 Drensteinfurt
Die Beisetzung hat im engsten Kreise stattgefunden.

Lieber Fabian
alles Liebe und Gute zu deinem 

3. Geburtstag
wünschen dir

Oma und Opa aus Walstedde

25 25 25 25 25 25 25 25 25
25 25
25 25 25 25
25 25
25 25
25 25
25 25
25 25 25 25 25 25 25 25 25

LiebeSteffi
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Dreingau Zeitung

Bei allen Fragen rund um 
            Familien- 

         Glückwunsch- oder
         Traueranzeigen

beraten wir Sie gerne

Ihre Dreingau Zeitung
Markt 1  48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9903-12

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Mieten, kaufen, 
verkaufen!

• die Suchmaschine für Immobilien in Ihrer Region
• attraktive Online-Print-Kombination

Jetzt inserieren unter: 
www.immomia.de oder telefonisch unter 0251 / 592 62 60
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anzeigen@dreingau-zeitung.de

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Dreingau Zeitung

Auto/KFZ

Verschiedenes

Stellenmarkt

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Rechtzeitig planen:
für Ihre Kommunions- und 
�����������������������

haben wir noch Termine frei!

Tel.: 0 25 08 / 98 53 23

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79

Die passenden 

Räumlichkeiten mit 

Atmosphäre für 

Ihre Events

www.die-eventschmiede.com

Schmiedestr. 4 • Drensteinfurt
Telefon: 0170/480 65 23

Staubsauger-Center
Waldemar Glaschke
Verkauf und Reparatur
Sebo - Vorwerk - Electrolux
Ha-Ra u. Haka Produkte
Ahlen
Nordstr. 48 (Ecke Gerichtsstr.)
Öffnungszeiten: Mo.        10-12 Uhr
                            Mi. u. Fr. 15-17 Uhr

Telefon: 0 23 82 / 80 53 84

PW: 73
A : 6316341
ET: 18.09.2010
R : 0500
VP: 160

WIRKSAM DÄMMEN…
…bevor der Winter kommt!

Drensteinfurt Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt · Konrad-Adenauer-Straße 17
Tel. 0 2508 / 9 8230 · Fax 02508 / 982333
werkmarkt@online.de · www.werkmarkt-drensteinfurt.de

Näher dran, mehr drin!

z. B.: Sparrendämmung WLG 035
200 mm m² ab 8,15 €
Gipskarton 12,5 mm
1250 x 2000 mm m² ab 2,05 €

(Preis/Platte 5,12 € inkl. MwSt.)

Sparrendämmung
jetzt auch in WLG 032 (auf Anfrage)

Wir liefern ALLES für die richtige Wärmedämmung und den kom-
pletten Innenausbau: Klemmfilz, Gipskarton, Ständerwerk u.v.m.
Unverbindliche Preisanfrage unter: werkmarkt@online.de

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Olympia
Turnabteilung
Hallo Kursteilnehmer, Übungsleiter,
Vorstandsmitglieder. Herzlichen Dank
für die schönen Blumen und die lieben Wünsche.

Wir starten mit einigen Gesundheits/Fitnesskursen
nach den Herbstferien, weitere Anzeigen dazu folgen

Bis Bald

Sabine Take Camacho

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28
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Lust am Kegeln?
Junger gemischter 

Kegelclub aus Drenstein-
furt sucht Verstärkung im 
Alter von 20-30 Jahren. 

Zuschriften unter Nr. 
DR Z 287 an diese Zeitung.

2 x 1000 Ltr. 

Tanks
zu verkaufen, 

Slebstabholer zahlen 
ein geringes Entgelt. 

Tel. 0152-05695721
Putzhilfe gesucht

Wir suchen  in 
Drensteinfurt eine 

zuverlässige Putzhilfe 
ca. 2x3 Std. wöchentlich. 

Tel. 0175-5047889

Suche Putzstelle
in Privathaushalt für 

freitagvormittags ca. 4 
Stunden. Gerne Berufs-

tätige ohne Hund.
Tel. 0176-78048239 

(Rückruf)

9,95 C

Patientenverfügung Vorsorge-
vollmacht und Sterbehilfe
Mit umfassenden Mustertexten, Lexikon und 
entsprechenden Musterformularen.

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Die besten Tipps für unsere Leser!

12,95 C 9,90 C 4,95 C

André Rieu und die Wunderwelt 
der Strauß-Dynastie
3 CDs in einer Schmuckbox mit 
insgesamt 166 Minuten Laufzeit.

Das Testament
Umfassender Ratgeber zum Thema Erben.

Fit für Digitale Fotografi e
Diese Buch beantwortet die wichtigsten 
Fragen  rund um die digitale Fotografi e. 

Jetzt

zugreifen!

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

HERBSTZAUBER
Sonntag, 3. Oktober 2010

Großer
Sortimentswechsel –

über 1.000 Deko-
und Keramikartikel

eingetroffen

Auf über

1.000 m2

im Herzen

von Wolbeck.

verkaufs-
offen von

11-16 Uhr
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